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Halle und Umgebung
Halle den 15 Februar 1918

Amklicher Teil
Nudeln

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften wel
Kundenliſten e haben werden el efordert die
Teigwaren Nudeln bei dem Fabrikanten Keil Bernhardy
ſtraße 20 abzuholen

Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit den Buch
ſtaben

F am Montag den 18 Februar
K am Dienstag den 19 Februar
R am Mittwoch den 20 Feoruar
3 am Donnerstag den 21 Februar

Die Kleinhändler ſind verpflichtet bei der Abgabe den
Beſtand an Waren und die Anzahl der von ihnen mit Teig
waren zu verſorgenden Perſonen anzugeben

Verkauf von Quark
Am Sonnabend den 16 Februar erfolgt der Verkauf von

Quark für Kinder vom vollendeten bis 12 Lebensjahre an die
jenigen Jnhaber der Lebensmittelſcheine Nr 70 000 welche
den Einkauf auf Grund des Abſchnittes 1 des Einkaufſcheines über
Molkereierzeugniſſe bis jetzt noch nicht bewirkt haben

Der Verkauf findet an folgenden S ihr
Milchhändler Wetzel Kellnerſtr 8 Milchhändler Brockhaus

Ludwigſtr 26 Milchhändler Scharfe Rugolf HaymStraße 35
Milchhändler Ende Delitzſcher Straße 10 Milchhändler z
ling Forſterſtr 38 Milchhändler Hinſche Gr Goſenſtr 21 Milch
händler Rincke Goetheſtr 13 Milchhändlerin Jander Unter
berg 7 Kaufmann Paul Creuzmann Talſtr 2 Kaufmann Otto
Brand Trothaer Straße 58 ſowie in den Verkaufsſtellen der
Niemberger Molkerei Schulſtr 13 und Beeſener Straße 1

Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre werden
200 Gramm Quark auf den Abſchnitt 1 des Einkaufsſcheines zum
Preiſe von 25 Pf abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten Gefäße ſind unbedingt

mitzubringen
Die am Sonnabend den 16 d Mts zum Einkauf nicht be

nutzten Abſchnitte 1 der Einkaufſcheine über Molkereierzeugniſſe
verlieren mit dieſem Tage ihre Gültigkeit

Trockenſpinat
Der zur Verteilung an die Stadt gelieferte Trockenſpinat muß

am beſten etwa 24 Stunden in kaltem Waſſer eingeweicht und
dann nachdem er weich geworden iſt genau wie friſcher Spinat
geputzt und gewaſchen zum Kochen verwendet werden

So behandelt gibt der Spinat genau ſo gutes Gemüſe wie
friſch geſtochener

Freibank Verkauf
Zum Freibank Verkauf am 16 W werden die Inhaber folgende

Nummern zugelaſſen
Um 8 Uhr Nr 1851 1900

9 r 1901 1950
10 Nr 1051205011 Nr 2051 2150

Um 12 Uhr Nr 2151 2250
u Nr 251 25502 Nr 2351 2450

Seefiſchverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept

bezw 4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Seefiſche Cabliau Scholle Tarbutt Steinbutt
Seezunge wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Sonnabend früh in den ein
ichlägigen bekannten Geſchäften

Für jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes
Pfund abgegeben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten
ſind in den Geſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der
Verkauf erfolgt auf Warenbezugsſcheine Nr 13 Abſchnitte
Nr 142 Zugelaſſen ſind die Rummern Der Lebensmittel
ſcheine 38 501 52 500 Wegen Papiermangels wird das
Publikum erſucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw
mitzubringen

Die ger haben gemäß der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben S Seefiſche das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik O des
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen
und die Abſchnitte Nr 142 der Warenbezugsſcheine 13 abzu
trennen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu
Hunderten gebündelt im Stadternährungsamte Zimmer 11
binnen 5 Tagen abzuliefern

Zuwideryandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Sonnabend den 15 Februar 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der Lebens
nittelſcheine 46 501 49 000 voruittags von S Uhr

Für den Kopf eines Haushalts wird ein Ei zum Preiſe
von 33 Pfennig abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allen Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Dörrgemüſe
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September

bzw 4 November 1915 wird der Verkauf von Dörrgemüſe
Spinat wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Sonnabend den
16 Februar 1918 Für jede Perſoneines Haus
haltes können so Grammzum Preiſe von 30 Pf
verabfolgt werden

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäuſern das
Dörrgemüſe einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der
Marke 136 des Warenbezugsſcheines 13 zu er
folgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hundertengebündelt im Stadternährungsamt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß

Saal links binnen 8 Tagen ynter Angabe ihres Reſtbeſtandes
einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach H 17 der
vom 25 September bzw 4 November 1915

Die Ausgabe der Warenbezugsſcheine Serie 14

findet vom Montag den 18 Februar 1918 ab in den Marken
denen und zwar zugleich mit der Ausgabe der Brotmarken

Am Montag den 18 Februar 1918 keine Sitzung der
Stadtverdordneten

Ein neues Jahr in ſchwerer Zeiten Lauft

chland braucht Gold
eſinnt Euch drauf
Für Gold den vollen Goldwert

für Juwelen den hohen S
5 Auslandspreis v5

Juwelen den

Gültigkeit der grünen Kohlenkarten

Jn der Woche vom 18 23 d M darf auf die Kohlen
marken Nr 43 und 44 zuſammen l Zentner Briketts abgegeben
werden

Bei geringem Kohlenvorrat iſt die Abgabe von zunächſt nur
Zentner auf eine der beiden Nummern zuläſſig
Die Nummern 41 und 42 verlieren mit dem 17 d M ihre

Gültigkeit
Die Kohlenhändler ſind verpflichtet alle in ihren Händen

befindlichen Kohlenmarken an jedem Montag mit der Wochen
meldung an die Ortskohlenſtelle abzuliefern

Dieſe Bekanntmachung gilt als Ergänzung unſerer Verord
nungen vom 28 April und 26 November 1917 Zuwider
handlungen unterliegen den dort angeführten Strafen Gefäng
nis bis zu 6 Monaten oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark

Die Kohle iſt knapp
Holz aber reichlich vorhanden

Trotz der vielen Hinweife iſt immer noch nicht die Erkenntnis
durchgedrungen daß die im Mai v J den einzelnen Haushalten
zugeteilten Kohlenmengen nicht geliefert werden können weil
eben die der Stadt Halle vom Reichskommiſſar zugewieſene Menge

ſehr viel geringer iſt als ſeinerzeit angenommen worden
war Alle Anträge die nur aus dem Grunde geſtellt werden
weil die bisher gelieferte Menge hinter der Zuteilung zurück
bleibt können daher keine Berückſichtigung finden

Damit aber ſolche Haushalte die ihren Kohlenvorrat faſt
verbraucht haben mit der noch vorhandenen Menge länger reichen
können empfehlen wir immer wieder die Benutzung
von Brennholz Dieſes iſt von ver Ortskohlenſtelle in
reichlichen Mengen beſchafft und den Firmen Fr Jeſau

Mehnert Müldener Buchmann Co GPaulvy Proepper Co Glückauf Kohlen
kontor und Sachſe Müller zum Verkauf überwieſen
worden Bezugsſcheiniſtnicht erforderlich Auch
Geſchäfte Behörden und Anſtalten werden eben
falls auf die Benutzung von Brennholz verwieſen Bei größerem
Bedarf kann Brennholz auch waggonweiſe durch die Ortskohlen
ſtelle bezogen werden

Lokaler Teil

Staötveroröneten Sitzung
Schkuß

11 Der Magiſtrat hat beſchloſſen die Zahlung der den
Stiftsdamen im Aſſeſſor KKarl Müller Stift bis
zum Schluſſe des Rechnungsjahres 1916 bewilligten Beträge
von je 272 Mk für das Rechnungsjahr 1917 zu genehmigen
Deckung erfolgt aus den zu erwartenden Ueberſchüſſen der
Hausſtiftung Der Referent Herr Stv Weſchke führt
dazu aus Um bei dem Alter des Stiftsgrundſtücks dieſes vor
allgemeinem Verfall zu bewahren war nach einem vom Hoch
bauamt aufgeſtellten Koſtenanſchlage zu notwendigen bau
lichen Jnſtandſetzungsarbeiten die Summe von 6700 Mk er
forderlich Da zur Deckung dieſer Ausgaben Mittel nicht ver
fügbar die Ausführung der Jnſtandſetzungsarbeiten aber
nicht ferner aufſchiebbar war beſchloß der Magiſtrat unterm
26 Januar de im Einvernehmen mit dem Kuratorium der
Stiftung die Renten und ſonſtigen Nebenbezüge der Stifts
damen ſolange zu kürzen bis die unumgänglich notwendigen
Jnſtandſetzungsarbeiten am Grundſtück ausgeführt ſein
würden Jnfolge einer von den Stiftsdamen bei dem Herrn
Reg Präſ in Merſeburg erhobenen Beſchwerde hat dieſer
die Maßnahme für anfechtbar erklärt Jnfolgedeſſen be

h die Verſammlung die Renten für 1917 wieder zu
zahlen

12 Wie Herr Stv Em mer darlegt beantragt der
Magiſtrat die in der Enteignungsprozeßſache des
Gaſtwirts Heinrich Ricke Obſtweinſchenke Talſtraße
vorſorglich gegen das Urteil des Landgerichts vom 11 Juli
1917 eingelegte Berufung zurückzunehmen und die dem Ge

nannten prochene Entſchädigung von 19 720 Mk nebſt
Koſten der Anleihe von 1910 zu entnehmen Es wird ein
ca 10 Meter breiter mit Lauben beſetzter Streifen von
920 Qm vom h und von 36 Qm vom Ge
müſegarten abgetrennt Der Bezirksausſchuß hat die Ent
ſchädigung feſtgeſetzt 1 für das enteignete Land und für
weitere 12 Qm welche die Ecke des Grundſtücks zwiſchen Tal
ſen und Heideweg darſtellen und welche ihrer ſpitzen Ge
alt en nicht mehr zweckmäßig zu verwerten find auf

12 Mk je Quadratmeter 968 12 11 616 Mk 2 fürbauliche Veränderungen auf 1000 Summa 12 s16 MtDen Se z W ſſes hat der Expropriat mitKlage an ne mit Widerklage angefochten Das Land

gericht iſt nach Anhörung weiterer Sachverſtändiger in ſeinem

I Seiblatt zu Ur 78 der SaaleFeitung

Urteil vom 14 Juli 1817 zu folgender Entſchäkommen 1 für die vom Kenherue e
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und für die 12 Qm Eckfläche 15 Mk je Quadratmeter 2 für
die vom Wirtſchaftsgarten abgetrennten 920 Qm geſchätzt
nach dem Ertragswert 18 000 Mk rund 19,60 Mt je
Quadratmeter 3 für bauliche Veränderu 1000 Mk Ge
ſamtentſchädigung 19 720 Mk Der M t hält mit der
Baudeputation dieſe Entſchädigung mit der der Gegner ein
verſtanden iſt nicht für unangemeſſen da es ſich um ein
Grundſtück von geringer nach der Straßenecke
Heideweg ſich noch verjüngender Tiefe handelt und für die
von dem gegenüberliegenden Grundſtück Heidepark einem
ſehr tiefen Grundſtück enteignete Stra nfläche ein Preis von
12 Mk je Quadratmeter von der Stadt als angemeſſen be
zeichne iſtie Verſammlung ſtimmt zu nachdem auch der Referentdes Haushallsausſchuſſes Herr Stv Weſchke für die Vor

lagen geſtimmt hat Der Betrag wird ſpäter von den An
liegern der Straße wieder eingezogen

13 Die Haarpflegeräume im Stadtbad ſollen für die Zeit
vom 1 April 1918 bis 31 März 1919 an den Friſeur Hennicke
J zum Jahresmietzinſe von 800 Mk vermietet werden

ür den Fall das Bad gänzlich geſchloſſen wird wird
dem Mieter für die Zeit des gänzlichen Schluſſes ein Miet
nachlaß von 1 Mk je Tag gewährt Der Mietvertrag über
die Haarpflegeräume im Stadtbad die jetzt 1200 Mk Jahres
mietzins bringen geht mit dem 31 März 1918 zu Ende Eine
Verlängerung S denſelben Bedingungen lehnte der jetzige
Mieter Hennicke ab Auch der Verſuch durch öffentlich
Ausſchreibung ein dem bisherigen entſprechendes Ergebnis

zu er peh in e ete eingingene Verſammlung genehmigt die Vorlage Ref HerStr Blumentritt ge e Herr
Punkt 14 betrifft

Zuwendung an die Flieger Erſatzabteilung
Herr Stv Zell führt dazu aus Der Magiſtrat hat be
ſchloſſen der Flieger Erſatzabteilung die Ausſtattung des Lefe
zimmers im neuen Offizierskaſino als Geſchenk der Stad
Halle z überreichen und zu dem Zwecke den Betrag von
5000 Mk aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu be
willigen Die Ausführung ſoll durch das ſtädtiſche Hochhau
amt er werden

ur Begründung wird dargelegt Nach Fertigſtellungdes Flugplatzes und nach der Ankunft der erſten Mannſchaft en

hat die Stadt Halle einen Betrag von 3000 Mk geſtiftet
nicht nur aus Freude über die ſo bedeutſame Garniſonver
ſtärkung ſondern auch in der Abſicht der Abteilung der es
noch an faſt allem fehlt was bei einer älteren Truppe als
ſelbſtverſtändlich gilt in der erſten Einrichtung zu helfen
Für die 3000 Mk haben wir eine Bücherei für die Mann
c zuſammengeſtellt und dieſe vor einigen Monaten über
geben

Jnzwiſchen iſt für das Offtzierkorps ein neues aller
dings nur behelfsmäßiges Kaſinogebäude errichtet worden
das aber nach den neueſten wohl glaubhaften Mitteilungen
doch 10 20 Jahre wird ſtehen bleiben ehe an einen end
gültigen Neubau zu denken iſt Der Wunſch des Offizier
korps das natürlich nach Lage der Verhältniſſe ſo gut wie
über gar keine Mittel verfügt geht nun dahin wenigſtens
einen Raum über das allergeringſte Maß wie es in dem
Bauanſchlage vorgeſehen iſt als wirklich zur Erholung ge
eigneten gemütlichen Raum hergeſtellt zu ſehen

Dieſe Erwägungen haben den Magiſtrat veranlaßt wie
ſeinerzeit der Mannſchaft ſo auch jetzt dem Offizierkorps ein
Geſchenk zu machen

Der Magiſtrat beantragt daher die Stadtverordneten
vearie möge beſchließen

1 dem Offizierkorps der Flieger Erſatzabteilung die Aus
ſtattung des Leſezimmers ihres Kaſinogebäudes als Ge
ſchenk zu überweiſen und

2 hierzu aus Kap XXIV 13 den Betrag von 5000 Mk zu
verwenden

15 Zur Verſtärkung des Kriegsfonds für den bis
her ſchon 22 Millionen Mark bewilligt ſind werden nach
einem Referat des Herrn Sto Manſchewski

weitere 4 Millionen Mark
debattelos bewilligt

16 Der Magiſtrat hat beſchloſſen einer zu gründenden
gmeinnähigen Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung welche
ie v

Beſchaffung einfacher Wohnungseinrichtungs
Gegenſtände

für Minderbemittelte zur Aufgabe hat mit einer Stamm
einlage von 20 000 Mk beizutreten dieſer Geſellſchaft einen
Kredit bis zu 150 000 Mk zu gewähren die Mittel dem
Kriegsfonds zu entnehmen

Herr Stv Weſchke führt aus Durch den Krieg iſt
auch auf dem Gebiete der Hausratbeſchaffung ein Notſtand

Der Mangel an Rohmaterialien aller Art an
Ar itskräften die Transportſchwierigkeiten haben zu einer
äußerſten Einſchränkung in der Fabrikation von neuen
Möbeln geführt An ihre Stelle iſt ein lebhafter Handel mit
gebrauchten Möbeln getreten der aber den Bedarf nicht zu
decken vermag Für gebrauchte Möbel werden zudem derart
übertriebene Preiſe gefordet und bezahlt daß es den Minder
bemittelten unmöglich wird ſich auch nur das Notwendigſte
an Möbelſtücken insbeſondere für die erſte Ehe Einrichtung
zu beſchaffen wenn ſie ſich nicht in drücke ulden ſtürzen
wollen aus denen ſie aus eigener Kraft nicht wieder heraus
zukommen vermögen

Hier helfend einzutreten wird für die Stadt zur Not
wendigkeit und auch zu einer Ehrenpflicht gegenüber den
Kriegsgetrauten denen nach ihrer Rückkehr in die Heimat
die Möglichkeit geboten werden muß ihren Hausſtand zu
gründen und ihre Zahl iſt vorausſichtlich auch für Halle nicht

i der Feſtſtellung des ſtatiſti Amts haben bis

1520 Kriegstrauungen ohne eigene Wohnung
ſtattgefunden Rechnet man von dieſer Ziffer eine er
heblichere Zahl auf bemittelte Kriegsgetraute ab ferner auf
Fälle in denen der Mann vor dem Kriege bereits ſeinen
Wohnſitz außerhalb Halles beſaß und in denen der Tod in
zwiſchen die Ehe wieder gelöſt hat ſo wird doch unter Be
rückſichtigung wiederum des Zuzugs von angwärts immer noch
mit erner l don etwa 80 gerechnet werden
mü die nach Beendigung des Krieges in Halle ihren
erſten Wohnſitz nehmen und Wunſch haben werden hier

die für ihren Hansſtand zu Preiſenu n die für i wirtſchaftlichen Perhältniſſe erſhwingbar ſie eng



ſt Geſe kter Haftung mitCharakter werden dennc im Jatereſſ der
undſätzen zu leitende Unternehmen in die

ten Hände Sachkundiger zu legen
wird es ſein dem Rotſtand dadurch

ch Herantreten an die opferbereite Bürgee

ſener und Bewirtſchaftung gebrauchter
n

s

der

en Entwürfen und für die
l Bedingungen Sorge trägt Die
neuer
ri g Notwendigſten erfolgen und etwa auf Küchenn n Umſtänden vielleicht auch
die Einrichtung einer

füllung der uſh gen Unternehmen ohne Gewinnbet
e

die tätige und finanzielle Mithil der Stadt mit ihren
punkten iſt in dene

n llſchaf trund des mit der Geſellſchaft abzuſchllehenden Kbedltrerttage

Rechnung getragenDas ha der Geſellſchaft wird da für die erſte
lung etwa 100 Möbelausſtattungen für Küche und
tube in Au zu geben ſein werden keinesfalls unter
Mark a en ſein Daneben iſt der Geſellſchaft

um ihr das nötige Betriebskapital ſicherzuſtellen ein Kredit
bis zur Höhe von 150 000 Mark von der Stadt zu gewähren

Die e der Stadt in gleicher Weiſe wie
bei der ungsſtelle lediglich eine 5prozentige
Verzinſung ihren Stammeinlagen verbürgt erhalten und
re den Kapitalverluſt geſchüßt werden Der Zweck und
ie finanzielle Beteiligung der Stadt bedingen die Sicherſtellung ihres Einfluſſes auf den Gang des Unternehmens

was dadurch erreicht werden ſoll daß zwei Mitglieder des
l vom Magiſtrat ernannt werden die Stadt mit
einer Einlage von 20000 Mark alſo mit mehr als ein Zehntel
des Stammkapitals S 51 Geſ v 20 April 1892 dem Unter
nehmen als Geſellſchafter beitritt und daß Aenderungen an
den Beſtimmungen des Geſellſchaftvertrages von der Geneh
migung des Magiſtrats abhängig ſind

Herr St Andag Wir haben in Deutſchland etwa
250 000 Kriegstrauungen Die Zahl für Halle iſt in der
Vorlage gegeben Die Möbelbeſchaffung für dieſe kriegsgetrauten Paare iſt eine dringende Notwendigkeit Die Re
en iſt des an die Gemeinden herangetreten Be
chaffungsſtellen für Möbeleinrichtungen einzurichten Jn

Halle hat unſer Herr Oberbürgermeiſter ehe dieſe Anregung
von der Regierung kam der brennenden Frage ſein Jntereſſe
zugewandt und auf e Veranlaſſung hin hat Herr Stadt
rat Frenzel mit hieſigen Fachleuten Beratungen gepflogen
Die größte Schwierigkeit bereitet die Holzknappheit Deutfch
land führt im Frieden 50 Prozent ſeines Holzbedarfes vom
Auslande ein Dieſe Einfuhrmenge fehlt jetzt ſo ziemlich
ganz Von dem was vorhanden iſt nimmt der Staat 70 Proz
für die Heeresverwaltung in Anſpruch da bleiben für alleübrigen Jnduſtrie und Privatbedarf nur 30 Proz und da
von geht noch der Bedarf der Firmen ab die Kriegsliefe

rungen haben Es hat ſich darum u ein dringendes
Bedürfnis herausgeſtellt für Holzbeſchaffung und Verteilung
eine Zentralſtelle zu ſchaffen die im Werden iſt Nach dem
Kriege wird der ngel an Holz anhalten Anderthalb
Milliarden ſind für Perkehrsmittel in Ausſicht genommen ſo
j B 35 000 Eiſenbahnwagen und was da für Holz gebraucht
wird das kann man ſich ungefähr vorſtellen Jch kann nur
dringend empfehlen der Vorlage die einem wirklichen Be
dürfnis entgegenkommt einhellig die Zuſtimmung zu geben
Herr Stv Balke Nächſt der Wohnungsfrage macht
jetzt die Möbelfrage wohl die größten Schwierigkeiten Wir
müſſen den Leuten Wohnungseinrichtungen verſchaffen ein
fach und geſchmackvoll Die Tagung der deutſchen Garten
ſtadtgeſellſchaft hat unlängſt ſchöne Modelle von
Künſtlerhand Kaſſen ausgeſtellt Es waren Möbel aus
Kiefernholz a ſehr zweckmäßig und äußerſt geſchmackvoll
Die Vorlage begrüße ich

Herr Stv Kallmeyer Auch mir iſt die Vorlage recht
ſympathiſch Wenn wir jetzt energiſch an den Kleinwohnungs
bau herangehen ſo möchte ich allerdings einer Hoffnung Aus
druck geben daß die kleinen Leute endlich die Gewohnheit der

guten Stube aufgeben
Die kalte Pracht

die unbenutzte gute Stube mit dem ſchöngeſchnörkelten Plüſch
ſofa auf das ſich niemand ſetzt muß verſchwinden Die
Wohnküche und das Schlafzimmer ſind die Haupterforderniſſe
auf die wir unſer Augenmerk richten wollen Und zwar ge
ſchmackvolle hübſche Möbel ſollen dafür zur Verfügung ſein
Jch habe den Wunſch daß unſer Herr Stadtbaurat Joſt in
der neuen MöbelausſtattungsG m b H Einfluß erhält da
mit auch die künſtleriſchen Geſichtspunkte neben den prak
tiſchen nicht vernachläſſigt werden

Herr Stadtrat Frenzel Der Magiſtrat hat ſchon in
der Richtung wie ſie die Wünſche der Vorredner angeben
Vorbereitungen getroffen Der Direktor unſerer Handwerker
ſchule Herr Thierſch hat mit ſeinen Schülern ſchon be
zonnen geſchmackvolle Entwürfe zu zeichnen die
bei der Herſtellung von Möbeln dienen ſollen Die Entwürfe
werden demnächſt der Geſellſchaft r

Herr Stv Gerig Auch ich gebe der Vorlage gern
meine Zuſtimmung Aber ich habe dabei noch den Wunſch
daß die Herrſchaften mit elf und zwölf und mehr Zimmern
ſich zugunſten derer die keine Möbel beſitzen und ſich einen
beſcheidenen Hausſtand gründen wollen Beſchränkungen auf
erlegen Sehr ſchön wäre es wenn die reichen Leute mit
den großen Villen und großen Wohnungen von ihren Möbeln
abgeben wollten Die Plüſchſofas uſw die nach Herrn Kall
meyers Worten überflüſſig ſind da könnte man ſo mancher
kleinen Familie recht helfen

Herr Stv Andag legt noch dar in welcher Weiſe die
Möbelherſtellung verteuert worden iſt Holz hat den vier
fachen Preis Leim iſt ins Fabelhafte geſtiegen und dabei
herrſcht eine Knappheit daß kaum den dringendſten Bedürf
niſſen genügt werden kann

Perl wird einſtimmig angenommen
Punkt 17 behandelt das Projekt

Erweiterung der Ofenanlage des Gaswerks
Ss ſollen vier weniger leiſtungsfähige ältere Horizontalgeteng ten aterhtosen und burg drei neue Vertttat

eetortenöfen erſetzt werden Damit erfährt die Lei
fähigkeit unſerer G sanſtalt einen bedeutenden t ie
Koſten ſind auf 550 000 Mk veranſchlagt der 2agiſtrat beo
antragt 250 000 Mk aus dem Reſervefonds des
und 300 000 Mk aus der Anleihe zu nehmen Der Haus

ehe nach

lfeni die
l insbedere aber auch für die Herſtellung einfacher neuer Möbel
zu mög

ungſoll nur im Rahmen des für die ehe Chergie

und
aufWohnſtube ſich beſchränken Die Er

wird der Geſellſchaft möglich a e
et arbeitet und wenn ihr der Einfluß und
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Dehne

18 W ie die Referenten Herren Stov Günter und
Gradehand darlegen ſind für die Herſtellung des
Hauptſammelkanals von der Burgbrücke bis
7 Straße B die Anlegung der Straße Neuwerk die Ver
chiebung einer Strecke des Mühlgrabens den Neubau der

Jägerbrücke e Verlängerung der RobertFranzStraße ſo
wie die Herſtellung der Einfriedigung und Treppenanlagen
an dem Grundſtück Neuwerkſtraße 20 ſeinerzeit 678 970 Mk
bewilligt Nach der Rechnung die der Magiſtrat vorlegt
hat der Betrag nicht ausgereicht weil gerade als mit dem
Bau Fezonnen wurde der Krieg hi lich der Beſ n
der Materialien der Preiſe und der ne neue Verhältniſſe
ſchuf Es haben 735 900 Mk aufgewendet werden müſſen
Die Differenz wurde nachbewilligt

Punkt 19 Vorarbeiten für den Reubau der Oberreal
ſchule wurde von der Tagesordnung abgeſetzt

20 Für die Heizungsanlagen der Martinſchule bewilligt
man 3501 Mk nach Ref Herren Stvv Richter undKühme

21 Beim Neubau des Stadtbades ſind die Mittel um
36 276 Mk überſchritten Auch hier ſind die Kriegsverhält
niſſe daran ſchuld Preisſteigerungen und Verzögerung der
Arbeiten die dann weitere Verteuerungen brachten Ein
weiterer Teil der Mehrkoſten iſt noch entſtanden durch die
Aenderung des Bauprogramms z V hinſichtlich der Waſſer
gewinnung Die Nachbewilligung wird ausgeſprochen Ref
Herr Stv Schulz

2 Der Antrag der Herren Stv Hennig und Genoſſen
betreffend Schul reform wird von der Tagesordnung in
folge der vorgeſchrittenen Zeit abgeſetzt

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wur
den als Armenpfleger im 21 Bezirk Herr Kaufmann Hoff

e F7 r Blumenſtraße 7 gewählt Weiter wählte man
T ezirksvorſteherſtellvertreter und 38 Armenpfleger auf
ſechs Jahre wieder Für den 20 Bezirk wurde Herr eider
meiſter Germer Große Wallſtraße 29 als Bezirksvorſteher
und Herr Tiſchlermeiſter JIſchner Henriettenſtraße 4 zum
Stellvertreter gewählt für den 17 Bezirk als ArmenpflegerHerr Kaufmann Kurt Müller Frieſenſtr 6

Der Annahme eines Vermächtniſſes von 400 Mk mit der
Verpflichtung zur Grabpflege ſtimmte man zu ebenſo der end
gültigen Anſtellung des Polizeiſergeanten Hermann Richter

mmerzeit 1918

Die günſtigen Erfahrungen die man mit der Sommerzeit
1916 und 1917 gemacht hat haben Veranlaſſung gegeben ſie dies
mal ſchon am 1 April einzuführen und erſt am 14 Oktober enden
zu laſſen Rach normaler Zeit geht die Sonne am 1 April um
5,55 Uhr auf und um 6,40 Uhr unter Jnfolge Vorrückung der
Uhr um eine Stunde erfolgt der Aufgang der Sonne erſt um 6,55
der Untergang um 7,40 Uhr Die Sonnenaufgangszeit entſpricht
demnach den am 2 März herrſchenden Verhältniſſen die Unter
gangszeit eilt der Normalzeit um 40 Tage voraus denn normal
geht die Sonne erſt am 9 Mai um 7,40 Uhr unter

Stadtbad
Vom 18 Februar d Js ab iſt die Frauenſchwimm

h alle wieder geöffnet und ſind ſomit beide Schwimmhallen den
nzen Tag über für beide Geſchlechter getrennt im Betriebe Die
dezeiten ſind für Schwimm Wannen und Brauſebäder an den

Wochentagen von 78 Uhr morgens bis 7 Uhr abends Freitags
und Sonnabends bis 8 Uhr und Sonntags bis 12 Uhr mittags
Wegen einer kleinen Veränderung iſt das Römiſch Jriſche Bad
zurzeit geſchloſſen wird aber am 1 März d Js wieder geöffnet

Jm Monat Januar d Js badeten im Stadtbad insgeſamt
19 4844 Perſonen gegen 12944 in demſelben Monat
des Vorjahres und zwar männliche 11 519 weibliche 7965

Der 2 Lieder und Duetten Abend Alice von Boer Gruſelli
und Fritz Gruſelli

bildete eine Fortſetzung des Erfolges ſeines Vorgängers Wie
am Dienstag ſo war auch am Donnerstag ſelbſt der allerletzte
Stehplatz im großen Thaliafeſtſaale beſetzt Die Duette ge
fielen infolge der famoſen Geſamtleiſtung ſehr gut ja Das Aehren
feld von Mendelsſohn mußte wiederholt werden Alice von
Boer Gruſelli heimſte dann für die ſo oft gerühmte Wiedergabe
der Arien der Gräfin aus Figaros Hochzeit and aus den
Luſtigen Weibern mit vollem Recht den brauſenden Beifall ein

den ſie als erſtklaſſige Vertreterin der Geſangskunſt verdient
Für Zemlinskys Jm Lenz ſowie Liebe Schwalbe war ſie
wiederum der Anwalt des trefflichen Eindruckes wurde ſelbſtver
ſtändlich auch nach ihren anderen Liedern zu Zugaben gezwungen
Fritz Gruſelli wirkte beſonders in den Liedern Frühlings
alaube und Der Neugierige von Schubert ſowie in Jenſens

O laß dich halten goldne Stunde durch die ſeeliſche Belebung
ſchöne Gliederung und künſtleriſche Bindung der ſympathiſchen
Töne Die Friſche ſeines Vortrags nötigte ihm ferner die zwie
fache Zugabe von Auf den Straßen an den Ecken ab das
übrigens um einen Ton tiefer gegeben noch mehr zu begrüßen
ſein würde Ver P des Abends aber das Duett Conſtanzes
und Belmontes aus Mozarts Entführung erweckte holde Erinne
rungen an die Zeit da das Künſtlerpaar Mozarts Genius in
unſerem Stadttheater ſo ausgezeichnet huldigte Tücherſchwenken
Sändeklatſchen energiſche Auf Wiederſehen Rufe wollten da
nach kein Ende nehmen Wer uns getraut erklang unter allge
meinem Jubel zweimal zugegeben Beruhigung trat erſt ein als
das Künſtlerpagr ſein Wiederkommen im nächſten Jahre zuſicherte
Es dürfte da leicht drei ausverkaufte Häuſer finden denn mit
nur je einer Zeitungsanzeige ohne jede Plakatreklame den Raum
des großen Thaliafeſtſaales zweimal derart zu füllen das ver
mochte noch niemand vor Alice von Boer Gruſelli und Fritz Gru
ſelli Jhre Kunſt hat alſo dauerhafte Wurzeln in den breiteſten
Schichten des Publikums geſchlagen und darin liegt ja wohl die

größte Anerkennung Dr B
Eiſernes Kreuz

Der Unteroffizier Albert Leuſchner Sohn des Metall
drehers Franz Leuſchner Fleiſcherſtr 25 erhielt auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatz das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe

Eine Ueberraſchung Es ſchneite heute vormittag Bei
Sonnenſchein Ganz wie im April Wir hatten uns ſo ſchön an
die milde Frühlingsluft der jüngſt verfloſſenen Wochen gewöhnt
daß wir an eine Wiederholung des Winters nicht hätten glauben
mögen An den Sträuchern unſerer Gärten und Anlagen zeigten
ſich bereits die lichtarünen Blattknofpen bereit zum Aufſpringen

und die Felder und Fluren prangten in dem für unſere künftige
n 4 efſnanaevollen Und nun ſchneit

unſere a ger Kindermit denen den ng a er Art einzuleiten
das Kreiſeln die Kugelſpiele Reigen und

ſofort wieder aufzugeben zugunſten einer Nachſaiſon im Schnee
ballwerfen und Eislaufen Indes iſt wohl anzunehmen daß der

in ei bildet dasn verlhee i Leeeeeeene et
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der Hutttungekarten findet ſich im heutigenUeber die
Anseigenteil eine ns

hen uripzig Sonderzüge Verkehrstage ahnen
ahrenh der Züge ſind aus den auf den größeren Bahn

höfen angebrachten Aushängen erſichtlich
Wer iſt der Tote Am 13 Febr nachm 15 Uhr wurde ein

Unbekannter in dem Perſonenzug Halle Caſſel von einem Schlag
ohne daß ſeine ſonalien bekannt3 Klaſſe J de

at Verwandte aufſuchen wollen Beſchreibungr dte Weg be bis 67 Jahre alt graumeliertes dünnes
Saar graumelierter Schnurrbart geſundes länglich volles Ge
ſicht hohe Stirn blaugraue Augen dunkelblonde Augenbrauen
breite Naſe breites Kinn im Unterkiefer fehlen 2 Zähne Be
kleidung Rotbrauner anzug dunkelblauer Herbſtüberzieher
mit der Firma W Greßmann Hamburg weißes Barchenthemd
Trikothemd und hoſe ſchwarz d gelbkarrierte Soſenträger
graue Strümpfe Stiefeletten halbſeidenes Halstuch
ſchwarzer weicher Hut Es befa ferner bei der Leiche ein
weißes Taſchentuch mit bläulichen Kanten gez L M in Mono
grammform Beſondere Kennzeichen An der rechten und linken
Stirnſeite je eine Narbe Das linke Bein iſt anſcheinend im
Kniegelenk ſteif Wer über den Toten Auskunft geben kann wird
gebeten ſich alsbald bei der Kriminalpolizei Zimmer 72 oder 73
zu melden wo ein Lichtbild des Toten ausliegt

Brotdiebſtahl Jn der Racht zum Donnerstag wurde aus
dem Schaufenſter einer Nahrungsmittelhandlung in der Herren
ſtraße ein Brot entwendet nachdem zuvor aus der Fenſterſcheibe
mittels Glasſchneiders ein Stück Glas entfernt war

Von der Straßße Jn der Leipziger Straße wurde von einem
nicht ermittelten Fahrzeug ein Kanaldeckel zerfahren Zur Be
ſeitigung eines geringfüigen Brandes wurde die Feuerwehr
nach einer Bäckerei in der Schillerſtraße gerufen Die Wehr konnte
nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Freitag den 15 kommt Schillers

Braut von Meſſing zur erſten Aufführung In der morgen
ſtattfindenden Vorſtellung La Serva Padrona Oper von

e
werde denSan ehe

Fergoleſi wirken unter muſikaliſcher Leitung von Oskar
Braun Anna Enghardt ſowie Emil Fiſcher und i Troit

mit Hierauf fol eopoldt Kleiſts Zerbrochener Krug mit LSachſe als vorfrichter Adam Der Sonntag Spielplan

bringt nachmittags 32 Uhr als Fremdenvorſtellung zu er
mäßigten Preiſen Die Förſter Chriſtl mit Anna Enghardt
in der Titelpartie abends 716 Uhr eine Aufführung der

Albertſchen Oper Die toten Augen mit Dina Mahlendorfſ
als Myrtocle Montag den 18 wird Lortzings Waffen
ſchmied mit Emil Fiſcher in der Titelrolle wiederholt

Wohltätigkeits Konzert zu Gunſten des Hinterbliebenen
ds gefallener Unteroffiziere und Mannſchaften des

füſtlier Regiments Nr 36 Morgen Sonnabend den 16
findet in den Thalia Sälen ein Wohltätigkeits Konzert zu
Gunſten des Hinterbliebenen Fonds gefallener Unteroffiziere
und Mannſchaften des Füſilier Regiments Nr 36 ſtatt deſſen
Vortragsfolge von Mitgliedern des Stadttheaters Halle be
ſtritten wird Sowohl die Namen der Mitwirkenden Meta
Touchy Henriette Böhmer Dora Hanſen Amelie Peters
Olga Marlow Tini Saß Berta Kallweit Adolf Harlacher
Adolf Rehbach Leo Schönbach Arthur Bohnhardt Hermann
Weidlich wie auch die Wahl der Vortragsſtücke dürften ihre
Anziehungskraft nicht verfehlen Karten ſind im Vorverkauf
in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan und an der
Avendkaſſe im Thalia Theater erhältlich r Beginn des
Konzerts iſt auf 8 Uhr feſtgeſetzt

WalhallaTheater Die mit größtem Beifall bei täglich aus
perkauftem Hauſe gegebene Burleske Pſt Pſt von Paul Lincke
kann infolge anderweitiger Maßnahmen nur noch viermal aufge
führt werden Die Erſtaufführung des nächſten Operettenſchlagers

ie Fahrt ins Glück von Jean Gilbert findet am Diens
g ſtatt Karten ſind bereits von heute ab zu haben Viel

ſeitigen Wünſchen entſprechend kommt Sonntag nachm 284 Ahr
als Familien Vorſtellung bei den üblichen kleinen Preiſen noch
mals Das Fräulein vom Amt zur Darſtellung

Endlich auch volkstümliche Kammermuſikabende Die Leip
ziger Künſtlervereinigung für Volkstümliche Kammermuſik be
ſtehend aus dem Schachtebeck Quartett und Bläſern des Ge
wandhaus und Winderſtein Orcheſters veranſtaltet ſeit
einigen Jahren mit größtem Erfolge in Leipzig volkstümliche
Kammermuſikabende um auch weiteren Kreiſen für billiges Ein
trittsgeld die Bekanntſchaft einer Anzahl Kammermuſikwerke be
deutender Meiſter zu vermitteln Wie ſehr die Vereinigung mit
dieſem Unternehmen dem Bedürfnis entſpricht beweiſt die an den
SonntagNachmittagen dicht gefüllte 3000 Perſonen faſſende
Alberthalle in Leipzig Die Künſtlervereinigung will nun auch in
Halle am Sonnabend den 23 Februar in den Thalia

ein ſolches Konzert veranſtalten und hofft auf zahlreichen
eſuch desſelben aus den weiteſten Kreiſen der Bevölkerung Der

Eintrittspreis beträgt nur 50 Pfennige Näheresdurch die Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan und die
Jnſerate

Liederabend Eine junge vielverſprechende Sängerin A lice
Merian veranſtaltet gemeinſchaftlich mit dem hier ſchon rühm
lichſt bekannten Pianiſten Fritz Lindemann am 27 d Mts
im Saale der Loge zu den fünf Türmen am Salzquell eine
Liederabend der das Jntereſſe der Muſikfreunde verdient Ein
trittskarten in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Senff Georgi Zum Beſten des Hilfsvereins für
Blinde und Kriegsblinde in Halle findet am Montag
18 Februar abends 7 Uhr in den Thaliaſälen ein luſtiger Abend
ſtatt Der Vortragskünſtler Senff Georgi aus Berlin wird ſein
neues Schlager Programm vom Hundertſten zum Hundertſten zum
Vortrag bringen Von ihm ſchreibt man Seine Anziehungskraft
beruht auf ſeiner Friſche und ſprudelnden Lebendigkeit Eine
wahre Svpringflut von Heiterkeit die ſich nimmer erſchöpfen und
leeren wollte ergoß ſich in den Saal bei den Vorträgen vor
Senff Georgi aus Berlin

Der literariſche Vortragsabend von Ruth Torrin der am
Donnerstag abend im Mozartſaal ſtattfand hatte eine andächtig
lauſchende Zuhörerſchar Im die Künſtlerin verſammelt Die ein
fache anſpruchsloſe Art n Auftreten der Vortragendven kam auch
in den Darbietungen ſelbſt zur Geltung leider nicht immer zum
Vorteil des Gebotenen ihr gelaſſenes abgeklärtes Weſen ließ ſie
doch über manch gewichtige Schönheit der Goetheſchen Balladen

Die Braut von Korinth und Der Gott und die Bajadere und
über die t der zur ſich ſteigernden ſeeliſchen Erlebniſſe mit allzu behender Leichtigkeit und kühler Aus
geglichenheit hinweggleiten Die Heineſche Diktion ſcheint ihr

c die e r L m an undmit tie u rundſtimmungVortrag wohi herbenzum woh die nheiten des Shakesreden Sonetts u bewußt ge herausmodelliert wurden
Von Wilde gelang ihr beſonders
Proſa Der Künſtler während das

das e Rorende Gedicht in
ärchen Der Fiſcher und

ſeine Seele obſchon es in gekürzter Form dargeboten wurde
durch die allzu breite Ausmalung ſeiner Situationen ermüdete
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n n eans Herz griffku S nnur das Küſſen zu amüſanten Benung ſeiner a waſt win a echten So ſchloß der
Abend mit Frohgelau und die Künſtlerin konnte über den
herzlichen Dank der Zuhörer quittieren Ka

Zum Fibſatz von Mutterſäften und Fruchtſirupen

Die Kriegsgeſellſchaft für r und Marme
leden hat mit Zuſtimmung des Staatsſekretärs des Kriegs
ernährungsamtes Abſatzpreiſe für Mutterſäfte und Frucht
ſirupe aller 4braänge veröffentlicht und den Abſatz dahin

geregelt a ie bereits im Handel befindlichen Mengen auch
weiter etzt werden dürfen es zum Abſatz dernoch beim teller lagernden Säfte onderer Genehmigung
der Kriegsgeſellſchaft bedarf

Die Preiſe im Kleinhandel find einheitlich und
betragen für ein Kilogramm Brombeer Erdbeer Himbeer
Preiſelbeer Johannisbeer Stachelbeer und Heidelbeer
Sirup in einer Zuſammenſetzung von 40 Teilen Mutterſaft
und 60 Teilen Zucker 55 Mark für ein Kilogramm Himbeer
oder Kirſch Sirup in einer Zuſammenſetzung von 35 Teilen
Mutterſaft und 65 Teilen Zucker 2,45 Mark Für den Ver
kauf in Flaſchen die 14 bis zwei Liter enthalten kann ein
Aufſchlag bis zu 0,65 Mark für die Flaſche erhoben werden

ehe und die Preiſe für den G ndel weiſen
bei den einzelnen Sorten von Mutterſäften und Fruchtſirupen
u Preisunterſchiede auf die ſich aus den Geſtehungskoſten
erklären

Provinzial Nachrichten

Teutſchenthal 14 Febr 25 Zentner Erbſen ge
ſtohlen Aus der Feldſcheune des Rittergutes wurden 25
gentner Erbſen geſtohlen Die Diebe ſchafften die Beute mit
tels Fuhrwerks fort Man iſt ihnen und ihren Helfershelfern
auf der Spur und ermittelte bereits einen großen Teil der
Erbſen in Coellme

Cöthen 14 Febr Eine Reiſe mit Hinder
niſſen Ein mit dem Magdeburger Zuge hier ankommen
der Reiſender ſuchte während des Aufenthalts den Warteſaal
auf ließ aber ſein Gepäck unvorſichtigerweiſe im Zuge Als
er wieder auf dem Bahnſteig erſchien halte ſich der Zug eben
in Bewegung geſetzt Jn ſeiner Kopfloſigkeit lief der Rei
ſende hinterher ohne natürlich ſeinen oder den Zug zu
erreichen An den Gleiſen entlanglaufend war er bis kurz
vor Weißandt gekommen als er hinter ſich das Rollen eines
Güterzuges vernahm Kurz entſchloſſen brachte er dieſen
durch Winkſignale zum Stehen die begehrte Mitfahrt aber
erreichte er nicht Der Erfolg ſeines törichten Handelns
dürfte nur in einem gepfefferten Strafmandat beſtehen

X Camburg 14 Febr Einbrüche Jn Zimmern wurde
ein Einbruch verübt wobei den Dieben ein großer Poſten Räucher
waren in die Hände fiel Jn Graitſchen brachen ſie in die Vor
ratskammer des Gutsbeſitzers Böhme ein und erbeuteten Schinken
Würſte und andere Eßwaren Eine Suche mit dem Polizeihund
aus Bürgel welche auch nach Camburg führte hatte keinen be
ſonderen Erfolg Weniger Glück hatten die Einbrecher in Mün
chengoſſerſtädt wo ſie den Gaſtwirt Heiland den Kaufmann Op
vermann und den Gutsbeſitzer Wollmerſtädt heimſuchten in allen
drei Fällen aber mit leeren Händen abziehen mußten

Göttingen 14 Febr Ein General als Stu
dent Duß ſich unter den immatrikulierten Studierenden
der Georgick Auquſta ein kommandierender Gene
ral befindet und gegenwärtig ein Armeekorps führt klingt
ſehr un wahrſcheinlich iſt aber Tatſache Er iſt ins amtliche
Verzeichnis der im Heere ſtehenden und für das Winter
jemeſter von der Univerſität beurlaubten und vom Belegen
oon Vorleſungen befreiten Studierenden als Student der
Philoſophie eingetragen und heißt Erich v Gündell

Witzenhauſen 15 Februar Einbrecher drangennachts in die Fabrikgebäude der Serrenſedke n Engel

hard u Co und raubten außer gcößeren Mengen Tabaks auch

Sei mein Vater Du
Von Edmund Harfſt

Die Schickſalsfrage was aus Deutſchland nach dem
Kriege werden wird liegt heute auf den Lippen der edelſten
Männer der hochherzigſten Frauen Je mehr der Krieg ſich
hinzieht je mehr Opfer er fordert je mehr Lücken er in
die Familien reißt um ſo gebieteriſcher drängt ſich dem
ſozialen Nachdenken der Heimgebliebenen die bange Frage
ruf Was geſchieht mit den Hunderttauſenden von Waiſen
denen der treuſorgende Vater denen vielfach auch die liebende
Mutter genommen iſt Werden dieſe Kinder welche die
Zukunft und Hoffnung unſeres Vaterlandes bilden ſorgſam
detreut werden ſie unter angemeſſenen Bedingungen auf

en und einmal tüchtige Mitglieder der menſchlichen Ge
ellſchaft ſein

uf ſolche und ähnliche Fragen deren Beantwortung
n wg auf die Zeit nach dem Kriege verſchoben werden
darf ſondern deren Löſung ſchon jetzt und zwar mit aller
Hingebung und aller Tatkraft ins Werk zu ſetzen iſt gibt die
Idee der Kriegspatenſchaft eine klare und ſchöne Antwort

Der Gedanke die Fürſorge für Kriegerwaiſen nicht dem
d h einer oder minder willkürlichen WohlZufal

tätigkeit zu überlaſſen ſondern ſie im großen und im mende zu verwir erfr prakti ichnet werben Die Ausführung dieſes
Planes hat der unter der Schirmherrſchaft des preußiſchen

iſters gebildete Reichsverband für Kriegspaten
ha unternommen Mitglied desſelben und damit
riegspate kann jeder Deutſche und jede Deutſche wes
tandes ſie auch ſind werden Auch die gemeinſchaftriche
usübung der Kriegspotenſchaft durch mehrere Perſonen

B durch Ehepaare Geſchwiſter und ſonſtige Verwandte
mer durch Angehörige verſchiedener Familien ſowie ſchließ
von ſeiten r Perſonen Vereine Körperſchaften

der Art iſt durchaus zuläſſig und kann in vielen Fällen
gar beſonders wünſchenswert erſcheinen Der BVeitritt zu
t obigen Verbande und damit die U me einer

Krie re in engerem oder weiterem Sinne vergl
unten erfolgt durch Tamerang bei den in den einzelnen

Städten und Gemeinden gebildeten Fürſorgeſtellen für

c
2

r egerwitwen und h oder bei den Seite einzelner

ußerdem nimmt der Arbeitsausſchuß der

erhebliche
etwa 30 000 Mark

Paderborn hat die Errichtung einer ſelbſtändigen
katholiſchen Pfarrei Güſten mit den Filialen Hecklingen
und Sandersleben die landesherrliche Genehmigung erhalten

Zerbſt 14 Febr Unterſchiede im Preiſe der
Eier Trotzdem Anbalt eine Landesverteilungsſtelle für
Eier beſitzt ſind doch die Preiſe für Eier die amtlicherſeits
in den einzelnen anhaltiſchen Orten genommen werden recht
verſchieden Jn Köthen z B wurden die Eier am 2 Februar
mit 42 Pfennig und am 8 Februar mit 35 Pfennig ausge
ſchrieben Hier in Zerbſt aber werden nach der Bekannt
machung des ſtädtiſchen Ernährungzamts vom 9 Februar
für ein Ei immer noch 48 Pfennig gefordert Es beſteht alſo
ein Preisunterſchied von 13 Pfennig für ein einziges Ei

e

Alle Bezieher
unserer Zeitung erhalten

kostenlos
Auskunft in allen Fragen des täg

lichen Lebens

14 Febr Auf Ant Bi aber r einDeſſau 14 F Auf Antragdes Biſchofs von r r

r J

Sprechstunden Gr Brauhausstr 17
Dienstag Donnerstag Sonnabend

nachmittags 41 Uhr
Die Sohrittleitung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uraufſührungen Reinhard Goerings Drama See

ſchlacht das als nächſte Aufführung der Vereinigung Das
junge Deutſchland im Deutſchen Theater zur Aufführung
kommen wird gelangte am Sonntag im königlichen Schau
ſpielhaus zu Dresden als Vorſtellung für die Literariſche
Geſellſchaft zur Darſtellung Der Eindruck der Dichtung war
in einer packenden Aufführung ſtark und erſchütternd
Georg Hirſchfelds neues Bühnenwerk Das hohe Ziel hatte
bei der Uraufführung im Stadttheater zu Köln einen an
fangs ſehr ſtarken ſpäter etwas abgeſchwächten Erfolg

Der Bildhauer Beyerhaus iſt im Alter von 92 Jahren
in Friedenau verſtorben Seine akademiſchen Studien
machte er noch unter Schadow Er war der erſte der Zement
ſtuck in Anwendung brachte Seine Faſſade am Palais des
Fürſten Blücher hat ſich bis jetzt gut gehalten An öffent
lichen Monumenten ſind von ihm bekannt das Ernſt Moritz
Arndt Denkmal in Stettin und die Koloſſalbüſte des alten
Kaiſer Wilhelm auf Weſtend

hochſchulnachrichten

Geheimrat Prof Dr Sombart Der bisherige Dozent an der
Handelshochſchule in Berlin Prof Dr Sombart iſt zum
ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät
der Friedrich Wilhelms Univerſität in Berlin unter gleichzeitiger
Verleihung des Charakters als Geheimer Regierungsrat ernannt
worden

Vermiſchtes
Berufspflichten eines engliſchen Arztes um 1839 Bei

Erörterung der gegenwärtigen Aerztenot in England er
innert die Daily Mail daran daß vor noch nicht allzu langer
Zeit der ärztliche Beruf bei den Briten in ziemlich merk
würdigen Formen ausgeübt wurde Vor hundert Jahren gab

witwen und waiſenfürſorge in Berlin W 30 Anmeldungen
entgegen

Iſt der Beitritt zum Reichsverbande Mindeſtbeitrag
der Mitglieder 1 Mark pro Kalenderjahr erfolgt ſo kann
die Kriegspatenſchaft je nach den Abſichten und pekuniären
Mitteln des Paten in engerem oder weiterem Sinne aus
geübt werden Es ſind folgende vier Arten derſelben vor
eſehen 1 Die perſönliche Fürſorge eines Paten für eine

Kriegerwarſe d h die direkte Uebernahme einer Pflegſchaft
mit oder ohne Einſchluß der finanziellen Fürſorge Jm Ein
vernehmen mit der am Ort beſtehenden Fürſorgeſtelle und
der Mutter des Kindes bezw den ſonſtigen nächſten Anver
wandten trifft der Pate alle Maßnahmen die im Jntereſſe
des Kindes wünſchenswert erſcheinen Will der Pate bezw
die Patin auch die finanzielle Sorge für den Pflegling über
nehmen ſo verpflichtet er ſich z B zu einer regelmäßigen
monatlichen Erziehungsbeihilfe von beſtimmter Höhe Oder

er gewährleiſtet die ſpätere Berufsausbildung etwa durch
Sparguthaben oder Verſicherung Ferner trägt er z B die
Koſten für einen jährlichen Erholungsaufenthalt bis zur
Schulentlaſſung oder einen einmaligen Erholungsaufenthalt

verpflichtet ſie auch eventuell die Koſten für den Beſuch einer
höheren Schule zu übernehmen 2 Jndem der Pate von der
perſönlichen Fürſorge abſieht leiſtet er jedoch eine finanzielle

Beihilfe z beſtimmten Zwecken für ein beſtimmtes Kind
und läßt ſich von der betreffenden zuſtändigen Fürſorgeſtelle
über die im Intereſſe dieſes Kindes getroffenen Maßnahmen
berichten Die finanzielle Beihilfe kann in derſelben Weiſe
erfolgen wie r oben auseinandergeſetzt ſt d h die Für
ſorge für die Geſundheit des Pfleglings und eine möglichſt
gute das ſpätere Fortkommen in der Welt gewährleiſtende
Berufsausbildung ſpielt dabei die wichtigſte Rolle 3 Der
Pate verpfli ſich zu Barunterſtützungen für beſtimmte
Zwecke r es aber der Verwaltung welcher Krieger
waiſe auch eventuell mehreren dieſe Geldmittel zugewendet
werden ſollen Wiederum gelten als wichtigſte Zwecke die
geſundheitliche und herufliche Förderung des Pfleglings
4 Die Krie enſchaft wird in weiterem Sinne
Hinblick au mte en und Zwecke lich inſo
ſern übernommen als gewiſſe einmalige Spenden regel
mäßig erfolgende Zuwendungen gemacht werden wobei deren

Benutzu en die fueße überbleibt Gaben dieſer n einenc des Verbandes den ſogenannten An e

de Zigarren und Zigaretten im Werte von y es in London nur e hundert Jezz

m

die ihre Sprech

ſern abhielten Jm Jahre 1850Londoner Blatt folgende Anzeige
Famitt wird eine anſtändige und zuver

ſtunden in den Kaff

ichkei t die in den Fähigkeiten eines
Arztes rurgen und Apothekers erfahren iſt Der Be

tre muß einſchläfern die Haare pflegen und Perücken
machen können und hat außerdem an jedem Sonntag eine
Predigt zu halten Vorzügliches Eſſen und gute Behandlung
ſind zugeſichert

Einbruch bei der eigenen Mutter Nach einem Einbruch
bei der eigenen Mutter wurde die 18 Jahre alte Arbeiterin
Erna Höppner aus der Dragonerſtraße in Berlin verhaftet
Das Mädchen verließ vor längerer Zeit die elterliche Woh
nung und trieb ſich umher Es lernte einen Mann kennen
der es fragte ob es nicht eine Gelegenheit zu einem Einbruch
wiſſe Es gab ihm die Wohnung der eigenen Mutter an
Während die arme Frau auf ihrer Arbeitsſelle war lockte die
Tochter ihre jungen Geſchwiſter aus der Wohnung Anter
deſſen brach ihr Freund nach Verabredung ein und ſtahl alles
was er finden konnte Von dem Erlös gab er dem Mädchen
eine Kleinigkeit ab Dann ließ er es ſitzen und verſchwand
Die Ermittlungen der Kriminalpolizei führten bald auf die
richtige Spur Das Mädchen wurde geſtern feſtgenommen
und dem Anterſuchungsrichter vorgeführt

Schweres Grubenunglück Auf Zeche Concordig be Dver
hauſen ereignete ſich eine Exploſion Siebzehn Bergleute
wurden getötet ſechs ſchwer drei leicht verletzt Ein Schieß
meiſter wird noch vermißt

Der Eiſenbahnwagen als Diebeswohnung Die 16 Jahr
alten Fürſorgezöglinge Johannes Ruſt und Richard Gerhärdt
die im November v J aus der Anſtalt in Strausberg ent
wichen waren lernten in einer Berliner Volksküche einen
fahnenflüchtigen Soldaten kennen der ſie im Laden und
Ladenkaſſendiebſtahl unterwies Bald konnten ſie auch ohne
ihren Lehrmeiſter arbeiten mußten dieſem aber nach wie
vor einen Anteil vom ha der e re geben Ty Ermang
bung einer feſten Wohnung hatten ſie ſich auf dem Friedenanesn in einem etwas keſchadi en Eiſenbahnwagen

zweiter Klaſſe häuslich eingerichtet Als dieſer neulich nach
geſehen wurde wurden ſie entdeckt und feſtgenommen

Ein ſalomoniſcher Richterſpruch Aus Kaſſel wird dem
Hamb Fr geſchrieben Ein hieſiger Direktor einer chemi

ſchen Fabrik kaufte bei einem Landmann aus der benach
barten Söhre einen die Schinken z 215 Mk Beim
Anſchnitt zeigte ſich daß der Schinken gänzlich verdorben und
nicht zu genießen war Der Bauer wollte aber nicht die
215 Mk herausgeben und ſo wurde der Kadi angerufen
Dieſer entſchied Der Bauer zahlt die 215 Mk zurück und
zahlt wegen Uebertretung der Höchſtpreiſe für Schinken
285 Mk Strafe nämlich für jedes Pfund ſoundſoviel der
Fabrikdirektor der gehamſtert hat zahlt wegen Vergehens
gegen das Höchſtpreisgeſetz eine Geldſtrafe von 300 Mk Auf
dieſe Weiſe hat ſich niemand etwas vorzuwerfen

306 000 Mark Stiftung Unter dem Namen u R
Kupſch Stiftung für das deutſche Vaterland iſt eine Stif
tung mit dem Fitz in Bremen errichtet worden zur Unter
ſtützung aller Unternehmungen und Beſtrebungen die ge
eignet ſind das deutſhvölkiſche Bewußtſein im Jn und Aus
land zu kräftigen Beſonders ſollen die Pflege des deutſchen
Turnens wie es in den Vereinen der Deutſchen Turnerſchaft
betrieben wird und die körperliche und geiſtige Erziehung
der heranwachſenden Jugend unterſtützt werden Jn Heſon
deren Fällen ſoll auch die Anterſtützung deutſcher Kriegs
invaliden und deutſcher Hinterbliebener der in Kriegen Ge
fallenen geſtattet ſein Die Stiftung iſt das Vermächtni
drs Architekten Kupſch in Bremen

Literariſches
Der Vortrupp Halbmonatsſchrift für das Deutſchtun

unſerer Zeit Herausgegeben von Dr jur Hermann M Popert
Hamburg Verantwortlicher Schriftleiter Dr phil R Kraut
Hamburg Verlag von Alfred Jansſen Hamburg

Liller Kriegszeitung Die Sechſte Ausleſe Herausgegebe
von Hauptmann d L Paul Oskar Hoecker Mit 16 mehrfarbiger
Einſchaltbildern und zahlreichen Zeichnungen 286 Seiten Druf
und Verlag der Liller Kriegszeitung in Lille

Derſelbe wird zur Unterſtützung derjenigen Kriegerwaiſen
verwendet für die aus Mangel an Paten keine beſondere
Patenſchaft konnte eingerichtet werden auch werden die
Waiſen daraus bedacht deren Paten zwar eine perſönliche
Fürſorge ausüben können aber zu keinen finanzielle
Leiſtungen in der Lage ſind

Wie ſchon aus der im vorſtehenden kurz ſkizzierten Or
ganiſation der Kriegspatenſchaft hervorgeht handelt es ſich
um ein ſoziales Werk an dem faſt jeder ſofern er nur Ein
ſicht und redlichen Willen hat ſich beteiligen kann Die ver
Formen der Fürſorge laſſen den weiteſten Spielraum offen
und ſchließen jeden Grad von perſönlicher Anteilnahme
Barmherzigkeit finanzieller Bereitwilligkeit uſw in ſich
Und um welches hohe ideale Ziel geht es Kann es Schöneres
geben als die unermeßliche Dankesſchuld gegen unſere
Krieger an ihren armen nun verwaiſten Kindern abzu
tragen Sie ſind die ſchuldloſeften am meiſten bemitleidens
werten Opfer des Weltkrieges Sollen ſie ihr Leben lang
dafür büßen daß ihre Väter mit einem Heldenmute der in
der Geſchichte unerhört daſteht das Vaterland und ſeine
Kultur verteidigt und gerettet haben Nein das magnimmermehr geſchehen So mancher der im Kriege nicht
allzuſehr gelitten hat dem er vielleicht ſtatt Schaden noch
Nutzen brachte kann hier ſeine Schuld gegenüber der All
gemeinheit abtragen ſo mancher der abſeits von den ſozialen
Aufgaben des Lebens ſtand dem bisher das Daſein keine
rechte Aufgabe bot ſieht hier ein Wirkungefeld edelſter Art
vor ſich Sei meine Mutter ſei mein Vater du flehen
die Engelsaugen unſchuldiger Kinder wer brächte es übersHerz dieſen Silfernf zu überhören

Wo iſt das Mittelbild des Genter Altars Vlämiſchen Nach
richten zufolge hat man jetzt die beiden Rubensbilder die zu denwerwoihten Schätzen des r Domes gehören wieder in

die Kathedrole gebracht und dort lUlt Bei dieſem
Anlaß wird das Schickſal der anderen Kunſtſchätze des Landes
beſprochen Ausführungen vlämiſcherblicken daß Zur t an laſſen du SDitehu des Cemer a vermutet
n dere e wen den e eS e Vermutun esHoffentlichals falſch heraus Denn r ſie ſich ſo wird man

alle müſſen das rtvolle



handel Gewerbe und verkehr
Börſeuftimmungsdild

Berlin 14 Februar Starke Luſtloſigkeit und Zurück
haltung kennzeichneten den heutigen Börſenverlauf Die Grund
ſtimmung war dabei überwiegend etwas ſchwächer und dieſes gab
ich in der Hauptſache in einem Nachlaſſen der Zur auf dem
Schiffahrts und auch zum Teil auf dem Montanmarkt zu erken
nen Die von Wien abhängigen Werte lagen etwas feſter ſon
ind die Kursveränderungen ganz belanglos Rheiniſche Metall
warenAktien vermochten eine anfängliche Abſchwächung wieder
hereinzubringen Am Rentenmarkt hat ſich nichts geändert ruſ
ſche Werte waren behaunptet

Deviſenkurſe
Berlin 14 Februar 1918

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellenich an der hentioe Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mard

Heute
Geld Brief

Kew Dort I Doll
Holland 100 l 215 50 216,00 21,50
Hänemark 100 Kr 152,50 153 152 5Schweden 100 Kr 163,5 163,75 163,25

Voriger Tag

Geld Brief

Rorwegen 100 Kr
Schweiz 100 Fr 112,50 112,75 112,50 112,75WienZndapeſt 100 K 66 50 66 65 66 55 66 65
Bulgarien 100 Leve 79 75 80 25 50 90 80,50

Konſtaninope Geld 18,95 Brief 19 05
ein türkiſches Pfund

Zpanien Geld 115,50 Brief 116 50
r 100 Peſetas

Getreide

Berlin 14 Februar Jm hieſigen Saatgeſchäft bleibt der
ringende Begehr für Hafer und Sommerroggen und kann nicht

voll befriedigt werden wo hingegen Sommerweizen nur ſchwer
unterzubringen W Jn land wirtſchaftlichen Sämereien hält die
Knappheit an e Zufuhren von Rauhfutter ſind gering Was
hereinkommt geht an die Kommunen ſo daß dem freien Handel
kaum etwas verbleibt Durch die Verteilung einer täglichen Ra
tion von 5 Pfd Häckſel ſeitens des hieſigen Magiſtrats iſt für die
Viehhalter eine kleine Erleichterung geſchaffen worden An Er
ſatzfuttermitteln iſt es beim alten geblieben Wetter Schön

Die Deutſche Nationalbank in Bremen ſchlägt für das be
endete Geſchäftsjahr 8 Prozent j V 7 Dividende vor Der
Reingewinn veträgt 4 682 725 Mark i V 4 092 868

Der Aufſichtsrat der Sachſtſchen Bodenereditanſtalt ge
nehmigte unter angemeſſener Rückſtelrung bie 1303 498 Mark
1 218 228 Reingewinn 6 Prozent Dividende i V

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G in Halle
Jn der am Donnerstag ſtattgehabten Sitzung des Aufſichtsrates
wurde beſchloſſen der am 9 März 118 Uhr nachmittags ſtatt
findenden Generalverſammlung der Aktionäre für das Geſchäfts
jahr 1917 eine Dividende von 30 Prozent gegen 25 Proz
im Vorjahre in Vorſchlag zu bringen

Die Syndikatsverhandlungen in der Niederlauſitzer Braun
kohleninduſtrie geſcheitert Die Verhandlungen über eine frei
willige Vereinigung der Braunkohlenwerke öſtlich der Elbe um

dem vom preußiſchen Handelsminiſter angedrohten Zwangsſyndikat
zu entgehen ſind in der geſtrigen Sitzung des Zwölferausſchuſſes
geſcheitert Den Grund für das Scheitern iſt in dem ſtarren Feſt
halten der Petſchekgruppe und der JIlſe BergbauAkt Geſ an ihren Sonderbeſtrebungen zu ſuchen

Allgemeine Deutſche KleinbahnGeſellſchaft Akt Geſ in
Berlin Die dem naheſtehenden Geſellſchaften
haben ſich im Rechnungsjahre 1917 günſtig entwickelt daß
das finanzielle Erträgnis befriedigend auszufallen verſprichtDie Dividende pro 1917 wird aller Vorausſeht nach auf etwa

7 Proz gegen 6 Proz im Vorjahre erhöht werden Bei der
Geſellſchaft beſteht Kapitalsbedarf und es iſt die Erhöhung

ne e Delonen Mart gern ei ein illionar intemetit Werte Akt Geſ in Wahren bei Leipzig
Bei dem Unternehmen das bekanntlich aus den Polyphon
Werken hervorgegangen iſt und erſt im Oktober v J ſein
Kapital um 1 an 2,5 Mill Mark echöht hat beantragt der
Kufſichterat die Verteilung einer Dividende von 6 Prozent

Cothaer Woggonfabrik E Dem Vernehmen nach be
ſteht die Abſicht eine Verbindung zwiſchen der See ernt
und der Waggonfabrik Joſ Rathgeber G in München
herbeizuführen Die Verhandlungen hierüber befinden e
aber noch im allererſten Anfangsſtadium und es läßt ſich nicht
andeuten welchen Ausgang ſie nehmen

Reederei der SaaleSchiffer G in Halle Die Geſellſchaft
die ihre Generalverſammlung am 6 März in Alsleben abbölt
bleibt auch für das nunmehr abgeſchloſſene Geſchäftsjahr divi
den los Der Grund dafür liegt in den bekannten Schwierig
keiten unſerer Schiffahrt wie ſie die Kriegsverhältniſſe mit ſich

ebracht habenSrwdner Chromo und Kunftdruckpapier Fabrik Krauſe

u Baumann G in Heidenau Der Aufſichtsrat begnirog
eine Dividende von 16 Prozent i V

Waſſerſtände
nie W

Saale und Unſtrut enAmten 13 Febr lI4 FebrReda Oberpegel 40 47 gNUnterpegel 2,94 r 1 7Weißenfels Oberpegel 266 72 68
Unterpegel 41 24 1,36 12a 14 Febr 2,66 15 Febr 275 iAlsleben Oberpegel 13 Febr 62 14 Febr r 2621

5 Unterpegel 20 7Bernburg 1,50 82Calbe Oberpegel 1,90Unterpegel 90 i 86

Bekanntmachung
Die Räude unter dem Pferdebſtande in den Stallungen der

Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen in der Lut her
üraße iſt erloſchen

Halke den 12 Februar 1918
Die Polizeiverwaltung

Städtiſches Arbeitsamt Halle
Männliche Ableillung Salzagrafenſtr 2 Fernruf 5895

a Arbeitſuchende
1 Facharbeiter Tel 5896 2 Architekten für Hoch u

Tiefbaubureau auch nach ausw 1 Poſtverwalter a
Stellung im Burean

2 Hilfsarbeiter Tel 5805 19 Arbeitsburſchen 14 bis
18 Jahre

3 Kriegsbeſchädigte Tel 5895 1 Molkereigehilfe
led beinverletzt 2 junge Verwalter led armverletzt
1 Idw Kutſcher 4 Finger der rechten Hand fehlen led

Mitteldeutsche Privat Bank
Inmlliche Bekanntmachungen

als Aufſeher 1 ldw Kutſcher verh l Arm ſteif als

Akttengeseollsohaſt
9 Pilliale Halle g S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Iyoststrasse I

Hofmeiſter oder dergl 1 Eiſenformer r Arm verletzt
Vertrauensſtelle 1 Schmied led 1l Arm verletzt Ver
trauensarbeit 6 Kontoriſten geübte Leute leichtereStellen 1 Arbeiter ſchwerhörig Dauerarbeit im
Freien 1 Arbeiter verh beinverletzt Hausmannsſtelle
mit Dauerarbeit

b Offene Stellen
1 Facharbeiter Tel 5896 1 led ldw Beamter für

Rittergut 3 Gärtner dav 2 n ausw 1 Metalldreher
8 Keſſel Feuer u Hufſchmiede 14 Bau u Maſchinen
ſchloſſer 10 Klempner u Jnſtallateure 4 Eiſendreher

Mechaniker 2 Elektrorichtmeiſter 3 Stellmacher 3 Buch
binder dav 1 n ausw 4 Sattler 4 Tiſchler Bau und
Möbel 2 Böttcher dav 1 n ausw 2 Schneider 2 Schuh
macher 3 Friſierer 15 Maurer u 12 Zimmerleute nach
ausw f dringende Kriegsarbeit 2 Maler 1 Dachdecker
1 Buchdrucker als Erſatzmann f ausw 1 kaufmänn
Beamter Erſatzmann für Taſchen und Sportartikel
jabrik 1 techn Betriebsführer für ausw Zeitung
kaufm u techn Leiter f Papierwarenfabrik 1 militärfr
Werkführer f Wurſtfabrik 1 Gelbgießer für Dauer
ſtellung 3 Flieſenleger nach ausw

2 Silisarbeiter 10 Arbeiter aller Art 20 Erdarbeiter
für hier und auswärts 2 Hausburſchen f Fleiſcherei

3 Kriegsbeſchädigte Tel 5895 1 Feldverwalter
beſte Papiere 2 Schweizer 2 verh Gutsgärtner 1 ge

Reviſion der Quittungskarten

übter energiſcher Hofmeiſter 1 verh Gutsſtellmachert S Anlerner 2 Hilfsdreher 6 led
geübte Krankenwärter 2 Lagerarbeiter Vertrauens
arbeit 10 Wächter gute Beine beſte Papiere 4 Kauf
leute nur gelernte 2 Stadtkutſcher leichte Arbeit
1 zuverl Hausmann verh gute Beine 1 Maſchinen
meiſter auf Eismaſchine geübt

II Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714
a Arbeitſuchende

1 Kaufm Abtlg Stenotypiſtinnen Kontoriſtinnen
Schreibhilfen 1 perf Kaſſiererin f großes Burxeau Lehr
linge f Bureau zum 1 4 18

Allgem Abtlg Arbeiterinnen f hieſige Munitions
fabriken 3 f verſchiedene Betriebe

3, Abtlg f Dienſtperſonal Mehrere Scholarinnen f
Landwirtſchaft 1 Hausdame f frauenloſen Haushalt m
Kindern 1 verf Landwirtſchafterin f frauenloſen Haus
halt mit ſehr guten Zeugnjfſſſen

b Offene Stellen
1 Kaufm Abt lg Lehrſtellen für Geſchäfte n Haushau

kaufm geb Dame f Vertrauensſtellung z 1 3 18 nad
Stettin 3 Verkäuferinnen f Feldbuchhandlung

2 Allgem Abitlg Munitionsarbeiterinnen n auswärts
Aufwartungen Waſchfrauen S3 Abtlg für Dienſtperſonal 70 Dienſtmädchen14 Dienſtmädchen für Gaſtwirtſchaft

J

net Sfperrermnfz chemiſche u mikroſk ſowie eltlich für Geſchäftsinhaber und

e

J
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c vo VUnter n auf an h 75 r W 4u9 grund tüch Wrnſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Ueberwachungsvorſchriften vom e ereinsmitglieder Unterricht in10 März 1916 wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die Prüfung von Auswur r er und M FranzEntrichtung der Beiträge im Stadtbezirk Halle a S nachprüfen zen Handels a hern Stenvaraphte aſchinenichreiben Fr
mitwird und zwar z auf Tuberkelbazillen o pro Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungs

größerer WerhkſtelleMontag den 18 2 1918 Bergſtr Paradeplatz z rn gewiſſenhaft und vilig abenMontag den Bergſtr ep ßDienstag den 19 Z 1918 Pfan z Apotheker C Krütg Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerr
Donnerstag den 21 z 1018 bertFranzStr
Freitag den 22 2 1918 Fürſtental
Montag 25 2 1618 Kleine Ulrichſtr
Dienstag 26 2 1918 Bölbergaſſe Dachritzſtr Jäger

zaſſe Kaulenberg
Mittwoch den 27 3 1918 Mühl Mühlgaſſe

Nähe des Bahnhofs zu

Angebote mit Preis unter B R 4024 an Rudolf
Nosse Brüderſtr 4

kaufen geſucht

Mühlpforte S Große u Kleine SchloßgaſſeZu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs
eſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie
Krankenkaſſenausweiſe die ergeben zu weicher Klaſſe jeder der
Berſicherten ſteuert in den Geſchäftsränmen ſonſt in der Wohnung
bereit zu halten

Halle a den 12 Februar 1918
Der Kontrollbegmte der Landesverſicherungsanſtalt

Papier u PappenSpäne
gemiſcht kauft in Ladun sbezügen ſofort

Gustav Münzel Leipzig R
SachſenAnhalt

John
LandesverſicherungsJnſpektor

vBekanntmachung
Die Beiträge fur die bei der StädteFeuerSozietät der

Provinz Sachſen beſtehenden Feuerverſicherungen ſind für
as Jahr 1918 wiederum auf 75 Prozent des lagerbuchsmäßigen
Heitragsverhältniſſes feſtgeſetzt Die Einziehung wird demnächſt
urch die hieſige ſtädtiſche Steuerkaſſe erfolgen

Käufer
Grundbesitz

im Reiche finden sich
dureh Angebot in der
Vossischen Zeitung

Eiſernes Baſſin
u r mindeſt 3 e ehe kauft

Ein ſcharfer

Hofhund
zu kaufen geſucht Offert unter
U 5304 an d Exp d Ztg

Halle den 13 Februar 1918
ZtädteFeuerSozietät der Pror Sachſen

Ortsverwaltung Halle a d

da viele Industrielle
und Kaufleute der
Großetadt müde ind
oder ihr Geld in Grund
beeita anlegen wollen

Berlia SW es
e e

C
Ja Beamter

vermögend u in ſich Poſ ſucht
die Bekanntſchaft einer liebevoll
ig Dame nicht über 20 J zur

Zu verkaufen
3

I Biüthner Ducanola

Haus Z gPiano und Steck
Jnf Mütze und Taſchenuhr gemeinſ Verbringung Heiterer
zu kaufen geſucht Offerten unter s

M 5341 a d Exp d Zig
td u ſp Heirat Gen Off u S

U 573 a d Fil Gr Ulrichſtr 52eſtraße erbtei
Pianola Pianoa er zu verkaufen

Näheres Wansfelderſtr 13 I

wert verkäuflich
neu eingetroffen und preis hre

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Konigſtr 24 Ecke Merſeb Str ſtraße 4 Fernruf 3119

Familien Nachrichten

Nach langem schwerem Leiden entschlief heute nach
mittag 3 Uhr in seinem 83 Lebensjahre mein innigst
geliebter Mann mein guter Vater der

Königl Oberbahnhofs Vorsteher a D

Heinrich Walter
Inhaber des Roten Adſerordens V Klassse

des Eisernen Kreuzes 70/71 und mehrerer anderer Orden
Dies zeigen tlefbeträbt an

Die trauernden Hinterbliebenen
Kunigunde Walter geb Kaufmann

Else Walter
t alle a den 14 Februar 1918
Die Elnäscherung erfolgt Montag den 18 Februsr fois nach

mittags 3 Uhr auf dem hiesigen Gertraudenfriedhokf
Kranzspenden und Beilſeldsbesuche dankend abgelehnt

S DöllGr Ulrichſtraße 33 34Wohn und Speise
zimmer ginriehtung

d Eiche weu

3 Se 1 c
1 Ausziehtlſch 6 eich Stühle1 Püſchſofa h e

C
Grundſtüch

Herrenzimmere w gr

einri Z
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

National
Kontrollkaſſen

re

Der lehendige

Preis Kkartoniert 2 MK fein gebunden 3 M

Ganz abeeits von den ſetzigen Kriogewirreo et
13 dioees neue Bueh des feinsianigen Akabjah Dichters

doch im engeten Zusammenhang mit den Hoffnungen
t nd oehnsuchtsvollen Wunschen die wir an die Tage

des kommenden Friedens knupfen uaod an die sitthehe
Erhöhung der gesamten Menochheit

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

von Paul Lenmann

Heute morgen ist ganz unerwartet meine Schuds
gerin unsere lebe quies Tanie

Lina Föllner
nach kurzem Krankseln sanſt enischieſfen

talle den 14 Februer 1918

Otto Wesiphal
Familie Otto Mestphs
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Die FAnklagen gegen Eloyö George
Repingtons Mitteilung über den Verſailler

Kriegsrat
Oberſt Repington hatte in der Morning Poſt ausführauch der Pigeree drei Themata berichtet die z dem oberſten

jsrat in Verſailles beraten wurden und welche zugleich
drei ſchwere Anklagen gegen Lloyd George bilden

I Lloyd George habe verſucht den Kriegsrat dazu zu
bringen eine neue Seitenoperatton zu unternehmen und
zwar gegen die Türkei Clemencean habe jedoch dieſen Plan

2 elent George habe den Alliierten im e keine
Hoffnung auf das Eintreffen engliſcher Verſtärkungen ge
macht und eine Erörterung dieſes Gegenſtandes vermieden

Er Repington habe in Frankreich nnangenehme und ſehr
harte Worte über Lloyd George ört e
marſchiere wie ein Mann für die heilige Sache s tue auch
Amerika wogegen die britiſche Armee infolge der Feigheit des
Herrn Lloyd George dahinſchwinde

3 Habe Lloyd George darin gewilligt die Autorität desgroßen Generalſtaſses in London aufzuheben und Marſchall
Haig aller ſeiner wichtigen Funktionen zu berauben

Repington erklärte am Schluſſe ſeines Berichts Lloyd
George habe klar und endgültig ſeine Unfähigkeit Eng
land in einem großen Kriege zu regieren bewi Dies ſei
eine Lage die das Parlament klären müſſe

Es iſt dies unzweifelhaft der Morning Poſt Artikel
der zu dem Verfahren gegen ihn Anlaß gegeben hat

Kücktritt des engliſchen Generalſtabschefs

Rotterdam 14 Febr Laut Nieuw Rott Cour meldet
Daily News Angeſehene Unterhausmitglieder glauben

daß Montag abend der Verſuch gemacht wurde Robertſon
zu bewegen als Generalſtabschef zurückzutreten um
durch General Wilſon erſetzt zu werden Robertſon ſoll ge
ſagt haben daß er nicht gehen würde bevor er ſetzt
werde Die Re kerun g hat nun auch außer bei den Radi
kalen bei den Ultrakonſervativen ſenhn e Pringle fragte
rund heraus Iſt Robertſon entlaſſen Nein antwortete
Bonar Law Pringle fragte darauf Jſt er zurückgetreten
Die Antwort lautete So viel ich weiß nicht

Kiſchinew von den Rumänen beſetzt
Berlin 15 Febr Nach einer Petersburger Depeſche

der Pariſer Preffe ſollen die rumäniſchen Truppen wie die
V berfchtet Kiſchinew beſetzt haben

Der rnſſiſche Demobiliſterungsbefehl
BVerlin 14 Febr Der ruſſiſche Oberkommandjerende

der Weſt und SüdweſtFront Mjasnikow hat durch Funk
wen vom 11 d Mts folgende Befehle ergehen laſſen

Die Demobiliſierung der Armee wird ſchnell vor
ſich gehen wobei volle Ruhe und Ordnung bewahrt werden
muß Der heutige Zuſtand unſerer Eiſenbahnen erfordert
daß wir ſpärſam mit ihnen umgehen

2 Zur Durchführung der Demobiliſation ſind bei den
beſondere Organe mit den Komitees und

Räten an der Spitze zu bilden die Srente ing bezahlter
Arhbetskrufte iſt ndſtom Maße erforderlich worauf
ich ſchon in meinem vorigen Vefehl hingewieſen habe

Parallel mit der Demobiliſierung muß die Organi
ſierung der Roten Armee gehen Mehr Agitation mehr prak
tiſches Handeln in dieſer Richtung

4 Die Komitees die Räte und die Verwaltungsorgane
der Truppentelle müſſen bis zur er Minute auf jhrem
Poſten bleiben Kameraden Die Erfüllung dieſer Vedin
gungen wird uns ermöglichen die Folgen des Krieges end
gr liquidieren und zu einer geſunden Form des Schutzes
De olk Land und Revolution gegen ihre Feinde über
zugehen

Einzug der GOeſterreicher in Brody
Wien 14 Febr Aus dem geh wirdgemeldet Gemäß Artikel II Abſatz B mit der Ukraine

abgeſchloſſenen Vertrages der den Status quo ante der
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rußland beſtandenen
Grenzen wieder herſtellt ſind geſtern unſere Truppen in
Brod y eingezogen Das einmarſchierende Jägerbataillon
wurde vom Bürgermeiſter der Stadt Brodyn in Gegenwart
der Rada der 115 ukrainiſchen Diviſion feierlichſt vegrüßt
Auch die en ließ es an den allerherzlichſten Sym
pathiekundgebungen für die öſterreichiſchungariſchen Truppen
nicht fehlen Durch dieſe friedliche Beſetzung Brodys iſt die
letzte größere Stadt in Oſtgalizien wieder in öſter
reichiſch ungariſchen Händen nachdem ſie ſeit den letzten Juli
tagen 1916 unter ruſſiſcher Herrſchaft geweſen war

Deutſches Keich
Die neuen Reichsſteuern

Ueber die für den Reichstag beſtimmte neue Steuer
vorlage verlautet daß es ſich in der Hauptſache diesmal um
indirekte Steuern handle nämlich um Steuern auf Weine
und Mineralwäſſer ſowie eine monopolartige Steuer auf
Branntweine

Steueranträge im Ausſchuſſe
In der vorgeſtrigen Sitzung des verſtärkten Staatshaushaltsausſ iſes des Abgeordnetenhauſes ſtand

der Haushalt Finanzminiſteriums zur Beratung Es
wurde folgender Antra

rer gen o m m üqhe e 27 e 7 wolle
de n die kön aatsregierung zu erſuchenhen Landtage tunlichſt noch in laufenden Ta

112

des Frhrn v Zedlitz und Neu

Das wonzentrierte Licht

Fre einen Geſetzentwurf betreffend Neuordnung der
inkommen und Ergänzungsſteuer

legen in dem noch mehr als bisher auf die Leiſtungs
i Steit dex Steuerza ler Rückſicht genommen
wird2 dahin zu wirken daß das Reich bei Wiederaufbauſeiner ginangen 2 wöngekag gegen Uebernahme eines

Teils der Kriegslaſten durch die Bundesſtaaten und Zu
ſicherung entſprechender landesrechtlicher Beſteuerung des
Beſitzes von jedem weiteren Eingriffin die
Beſteuerung des Einkommens und Vermö
gens oder in dieſe Steuerquellen ſelbſt abſieht

Die Annahme des erſten Teils dieſes Antrages erfolgte
einſtimmig die des zweiten Teils gegen die Stimmen der
Fortſchritkler und der Sozialdemokraten

Die Konſervativen befürchten daß eine Reichs ver
mögensabgabe eine Abnahme der Unternehmungsluſt
herbeiführen werde Auch der Finanzminiſter ver
ſprach ſeinen Einfluß gegen eine weitere rn
der direkten Steuern durch das Reich geltend zu machen Der
Vertreter der Fortſchrittler bekämpfte den Antrag weil t
ihn reiche Möglichkeiten unterbunden werden könnten du
direkte Steuern einen Ausgleich gegen indirekte Steuern zu
ſchaffen

Eine Kriegstagung der Eiſenbahner

veranſtaltet der nahezu 130 909 Mitglieder zählende Verband
Deutſcher Eiſenbahnhandwerker und arbeiter in den Tagen
rom 16 bis 19 März in Eiſen ach Unter den Beratungs
egenſtänden befinden ſich Themata wie Lohn und Wirtſhaftepolitu nach dem Kriege ein Vortrag von Adolf Da

maſchke über Bodenreform und Sozialpolitik die grundſätz
liche Fgh der Arbeiterbewegung uſw Jn einer großen
öffentlichen Kundgebung werden hervorragende Parlamen
tarier über die Rechtsverhältniſſe der Staatsarbeiter und
über die wirtſchaftspolitiſchen Ausſichten im neuen Deutſch
land ſprechen

Amerikaniſche Friedensgreuel
Seit Ausbruch des Krieges konnten ſich die Nord

amerikaner nicht genug darin tun Deutſchland und das ge
ſamte Deutſchtum des Barbarentums zu beſchuldigen ſowie
alle von der engliſch franzöſiſchen Lügenpreſſe erfundenen
deutſchen Greueltaten gedanken und beweislos nachzubeten
Mit bewundernswürdiger Zurückhaltung hielt ſich das deutſche
Volk im Zügel und ließ die Anſchuldigungen über ſich er

ohne den Amerikanern einmal ihr eigenes Spiegel
ild unverhüllt vorzuhalten welches nur zu deutlich den Be

weis aufgeprägt trägt z gerade die amerikaniſche Nation
am wenigſten dazu befähigt und berechtigt iſt ſich zum
Tugendwächter und Moralhelden aufzuſpielen

Es hätte genügt auf die unmenſchlich brutale Ver
nichtung der Jndianer hinzuweiſen welchen man heute ſo
gar noch das Bürgerrecht in ihrem Heimatlande vorenthält
auf die Tauſende von leichtſinnigen Morden die alljährlich
in den amerikaniſchen Jnduſtrien und Verkehrsgeſellſchaften
vorkommen und die lediglich auf die e ihrer Leiter
und die ſträfliche Nachläſſigkeit der Aufſichtsbehörden zurück
zuführen ſind Die Zahl dieſer beträgt durchſchnittlich nicht
weniger als 50 000 Tote jährlich laut amtlicher Statiſtik
er kommt dann noch das allen Ziviliſationsbegriffen hohn
prechende Peonagegeſetz unter dem auch heute noch viele

Tauſende in den Südſtagten ſchmachten und unter dieſer bru
talſten aller Leibeigenſchaften an Leib und Seele verderben
Ebenſo bildet die menſchenunwürdige und ein Volk ver
derhende Linderarbeit in den Glasfabriken Bergwerken und
New Yorker Schwitzbuden einen trefflichen Beleg für den
wahren Stand der Ziviliſation in den Vereinigten Staaten
Laut amtlichen Angaben werden in der Union 1700 000
Kinder unter 15 T in Bergwerken Glashütten und
ſonſtigen induſtriellen Betrieben beſchäftigt Auch die Kata
ſtrophe im Jahre 1904 und die des Dampfers Eaſtland
1915 wobei Tauſende unſchuldiger Menſchen darunter viele
Frauen und Kinder ihr Leben verloren läßt die viel
ger amerikaniſche Ziviliſation in einem recht ſonder

aren Licht erſcheinen ebenſo wie den liebenswürdigen Sport
der Amerikaner das Lynchen der Neger

Ein typiſches Vorkommnis dieſer Art das allerdings
einen Weißen betraf muß hier noch erwähnt werden Am
17 Auguſt 1915 wurde unweit Atlanta der Hauptſtadt
des Staates Georgia eines der ſcheußlichſten Lynchverbrechen
von ſogenannten ziviliſierten freien Amerikanern
Ein Mann namens Leo Frank war von einem vielfach vor
beſtraften Neger beſchuldigt worden ein junges Mädchen
ermordet zu haben Nach einem nern rozeß deſſen
Ungerechtigkeit nach erfahrenen Juriſten Landes ſelbſt
aus jeder Zeile der Prozeßakten deutlich hervorgeht wurde
der Angeklagte wegen Mords zum Tode verurteilt Der
Verlauf des langwierigen Prozeſſes welcher vom 26 April
1913 bis zum 10 Mai 1915 währte peitſchte alle ungeſunden
Leidenſchaften der Amerikaner bis zur Siedehitze auf Der
Couverneur des Staates Georgia war ebenfalls von der
Unſchuld des Verurteilten überzeugt und begnadigte den
ſelben daher indem er die Todesſtrafe in lebenslängliche
Zuchthausſtrafe umwandelte Preſſe und Mob heulten vor
Wut ob dieſer Begnadigung Am Abend des 17 Auguſt
iagten mehrere Automobile mit Windeseile den Pforten des
Zuchthauſes zu Jn demſelben ſaßen 25 wohlmaskierte
Männer Unweit des Zuchthauſes hielten die Gefährte und
mit ſchem Klopfen verlangten die Vermummten Einlaß
ins Zuchthaus Der öffnende Wärter wurde überrannt und
ohne großen Widerſtand ließ ſich die geſamte Gefängniswache
von den Eindringlingen knebeln Dann ſtürmten die Lynch
verbrecher in das Zuchthaus und holten den noch nicht völlig

n Frank heraus Stricke und Riemen flogen wie auf
ommando aus den Taſchen und ehe Frank überhaupt wußte

was vorging war er gefeſſelt und gleich einem lebloſen
Bündel in ein Automobil geworfen Jn raſender Fahrt
agten die Automobile davon bis nach dem Orte Marietta
n dieſem Orte war das ermordete Mädchen geboren Nahe

des Geſetzes verfolgen

begangen

der Geburtsſtätt grelbon nd ſich ein Baum und im Hand
vorzu umdrehen üge der h n Aeſten t

nicht unbemerkt geblieben
und in Automobilen zu Pferd und zu Fuß hatte ſich ſchnelleine b Menge Männer Weib und Kinder ein
S nden um Zeuge des ſo beliebten Schauſpiels zu ſein
hotographen knipſten die Weiber heulten vor Wut und

Wolluſt Endlich wurde der Leichnam des Gehenkten vom
Baume r en und auf den Boden gelegt Jm gleiten
Augenb ürzte ſich die blutgierige Vankeemeute au diefen
um mit den Füßen darauf herumzutrampeln Aber nicht
genug damit Frauen und Kinder begingen nun noch Schänd
lichkeiten an dem Leichnam von welchen ſelbſt die amert
kaniſchen Zeitungen behaupten ſie in druckfähigen Worten
nicht wiedergeben zu können Die Photograptien des am
Baume hängenden Gelynchten wurden ſpäter im ganzen
Lande auf den Straßen und in den Läden verkauft und
fanden als hochwillkommene Andenken reißenden Abſatz
Der Bürgermeiſter der Hauptſtadt Atlanta J G Woodward

kurz nach dem Verbrechen eine flammende öffentliche
nſprache an das Volk in der er zum Schluſſe ſagte Die

Luncher taten recht ſie taten was jeder gute und gerechte
Bürger des Staates Georgia wünſchte

Lynchgerichte in den Vereinigten Staaten ſind keine
Seltenheit und noch nie hat ſich ein Richter im Lande ge
funden der es gewagt hätte überführte Lynchmörder dem
Geſetze zu überantworten

Das iſt amerikaniſche Bildung amerikaniſches Recht

vermiſchtes
Verurteilung eines Unterhaus Mitgliedes wegen Hamſterns

Wie die Times verichtet wurde William John Mac
Caw Parlamentsmitglied für Meſt Down vom Bezirks
gericht zu Godſtone wegen Hamſterns zu 400 Pfund Held
ſtrafe verurteilt Jn ſeinem Rabenneſt benannten Hauſe
wurden ganz bedeutende Mengen Lebensmittel gefunden
Der Richter erklücte man würde ſich künftighin weder durch
Rang noch Reichtum beeinfluſſen laſſen und alle Verſtöße ge
gen die Verordnungen der Regierung mit der ganzen Streng

Ein ſchlimmerer Fall ließe ſich kaum
denken als daß ein Volksvertreter die Nahrungsmittel der
Nation in eigennütziger Weiſe hamſtere

Ein ſparſamer Mann Eine reichgefüllte Sparkaſſe nahm
die Kriminalpelizei einem Kutſcher in Berlin ab der ſich
W gefälſchte Ausweispapiere eine Stellung verſchafft hatte
und jetzt als fahnenflüchtiger Soldat entlarvt wurde Der
Mann arbeitete drei Monate lang ſehr fleißig und beſorgte
wie es ſchien alle ſeine Obliegenheiten ganz ordentlich Die
Entlarvung aber mußte ſeiner Tätigkeit ein Ende ſetzen Als
man ſich jetzt in ſeiner Behauſung umſah war man nicht
wenig erſtaunt Man entdeckte nicht nur 20 Pfund Butter
es Pfund Mehl und 20 Pfund Zucker über deren Erwerb er
ſich nicht ausweiſen kann ſondern im Strohſack ſeines Betten
ouch noch eine Zigarrenſchachtel die in Papier und Silber
geld über 8000 Mark enthielt Ein Dutzend geleerte Zucker
äcke lagen noch in der Wohnung Der Verhaftete der dent
Militärgericht vorgeführt wurde will all das Geld in einem
Vierteljahr verdient und geſpart haben

Der Trauſchei in den Paderberner HotelsReiſende Ehepaare eben in Paderborner Hotels nur dann

Unterkunft wenn ſich durch Trauſchein auszuweiſen ver
mögen eine Beſchwerde und ein Erſuchen um Abhilfe
erwiderte der Regierungspräſident in Minden dem Jnter
nationalen Hotelheſitzer Verein der ſich für die Intereſſen der
Paderborner Hotelbeſitzer wiederholt eingeſetzt hatte u a
za g5 ne rege 377 6 ter
aß n ng r izeiverwaltung zu rborn dortin anſtändigen Gaſthäuſern aus Anlaß de Polizeiverfügung

keinerlei Beſchwerden laut geworden ſind Die Zahl der
dort logierenden Eheleute iſt verhältnismäßig klein da die
Männer im wehrpflichtigen Alter ſich faſt dur bei der
Fahne befinden Jm allerſchwierigſten kann der Wirt
ſich damit behelfen daß er dem angeblichen Ehepaar welches
nicht imſtande iſt ſich auszuweiſen getrennte Zimmer an
weiſt Ich ſehe mich hiernach zu weiteren Anordnungen nicht
veranlaßt Jm allerſchwierigſten Falle könnte freilich
auch der eine Teil des angeblichen Ehepaares in Paderborn
bleiben der andere aber könnte mildere Erdſtriche aufſuchen
wenn es nicht beide vorziehen ſich dem Bereiche des Pader
borner Moralſchutzes zu entrücken Der Ausweg im aller
ſchwierigſten Falle zwei Zimmer zu nehmen hat ja auch
nur den einen Fehler daß er den Gäſten den Aufenthalt ver
teuert und unbequem macht dem Wirt aber und etwaigen
ſpäteren Gäſten ein Zimmer entzieht Die Trauzeugen
braucht man nach Paderborn indes nicht mitzubringen
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Meiſt heiter trocken Zunehmen des Froſtes
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Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hugo Franke

Druck und Verlag von Otto Hendel

Beſchwerden bei unpünktlicher Zuſtellung
bitten wir unter genauer Bezeichnung ob es
ſich um die Morgen oder Abend Ausgabe
handelt uns unverzüglich mitzuteilen

Der Verlag der SaaleZeitung
Fernruf 1133



Walhalla Theater m
Letzte 4 Aufführungen

Psot Pstl
u
Musik von Paul Linckoe

Sonntag 4 Unr Familfen Vorstellungu Fs Fräulein vom Amt
60 n In 00 Kinder 35 60 80

Kasse von 10 a 46 Uhr

4

Vornahme Wohnungseinriehtungen

Ausstellung der Möbelfabrik

Albert Martick Nachtolger
nhaber Richard Ziemer

Halle a S Alter Markt 2
reichhaltige Ruswahl in

Herrenzimmern Speisezimmern
Damenzimmern Schlafzimmern

e
halecte hashlnen tadrſt und Elsenglesserel

Die Aktionäre der Halleschen Maschinenfabrik undFisengiesserei zu Halle v hierdurch zu der am

Sonnabendk den 9 März
nachmittags Vhrim Sitzungszimmer der Gesellschaft stattfindenden ordent

lichen Generalversamml Zaden
Tageso unl Geschäftsdericht und Beschluss assung über Abschluss

und Gowinn verteilung für 1917
2 Erteilung der Entlastung für 1917

Wahl von Aufsichtsratsmitgliederm
Diejenigen Aktionäre welche sich an den Abstimmun

gen in dieser Generalversammlung beteiligen wollen haben
ihre Aktien nebst einem doppelten Nummernverzeichnis
oder einen den Vorschriften des S 27 unserer Satzungen
ent sprechenden Hinterlegungsschein spätestens drei Werk
tage vor dem Versammiungstege diesen nicht mitgerechnet
dei der Geselischalt hier dem Halleschen Bankverein von
Kulisch Kaempf Co hier oder bei der Dresdner Bank
in Berlin niederzulegen

Halle den 14 Februar 1918
Der Vorsitzende des Aufsichtsrates

Weiill

Wald Sanatorium

Sommerstein
b Saslfeld in ThüringenRegenerationseee
Aeuserst wirksam

Auf klär Sobriften H 49 frei Sorgsame Verpflegung

SeeOualitätsweine
a der ersten Weingüter in ganzxe Flaschen gefvllt i

abzugeben Es bandelt sich um Mosel Saar Sund Kotwelne aus den Jahrgängen 1911 unod 1915 S
Preislisten etehen zu Diensten Versand kann

r sofort erkoig em iH Hackert 9S Abt gehn 5e

So lange Vorrat reicht
um damit zu räumen

Hanuter en Sanicura gr Tuben erſikl ſetih Qualität

Per Tube 1,50 Schwanenrogerie
Berkauf Lagerräume Gr Brauhausſtr 9 9 12 vorm 5 nachm

c
Gutsoheinhefte

der städtischen Strassenbahn
sind zu haben in

unserer Zweigstelle
Grosse Ulrichstrasse 52

geönnet von 7 Uhr

Anunehn velsse Läne

erzielen Sie mit

Tangosol

Zahnpasta

Praio der Tube Mk 30
Von angerennen Wohigesehmack Zahastellöse d Mund I denn ut desintiz ervie

nache
n

Mera Qeseliechaft Bern 8 42 Poctiach 766
ross ist Wledervarikuler Vartratarba a auch r

ſonſtiger Preis M 2,00 Quedlinburg Rambergsweg 14

Stadt Theater
Sonnabend d 16 Febr 1918
Ank T Vhr Ende v 10Uhr
La PadronaKomische Oper

von Pergolesi
Hieraut

zerbrochene
h von Kleist

Sport Artikel
Ausstellung

Gohbr Bethmann
Woerkstätton für Wohnungskunst

neuzeitlieher

e e Zimmer kinriehtunges
Hpeien haſſanie Ruderer

r Sioffo Teppleho Dekorahnen
Lejehtathletikund Touristik

Gr Steinstrasse 79 80Halle a d Saalein großer Auswahl ſehr preiswert

H Schnee Nacht
A F Ebermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Offene Stellen
Zum ſofortigen Antritt wird ein in Koutorarbeiten durchaus

erfahrener

Kaufmann
Meldungen mit Gehaltsanſprüchen und Zeugnisabſchriften

Salzdergwert Neu Stassfurt Staßfurt
rr

geſucht

an

Jüng fanechonlen

der ſchon längere Zeit im mitteldeutſchen Brikeithandel tätig geweſen
iſt für mitteldeutſche Brikett Vertriebsgeſellſchaft geſucht Ausführ
liche Bewerbungen mit Zeuqnisabſchrifien Lebenslauf Photographie
und Gehaltsanſprüchen ſind zu richten unter P 444 an Haasen

stein Vor A Seipzis
rrrTSTS

Für einen Haushalt von 2
Perſonen wird ein zweites

Mädchen
bei gutem Lohn geſucht die et
was nähen und plätten kann u
die ſonſtigen Hausarbeiten über
nimmt Zu melden LeipzigerStr 90

D l im Laden

Für ein hieſiges Engros Ge
ſchäft wird zu Oſtern ein

Lehrling
mit guter Schulbildung Sohn
achtbarer Eltern geſucht Offerten
unter B D 4012 an Rudoſtf
Mosse Brüderſtr 4

J Stenaotypistin
ſicher rechnend per ſofort geſucht

Otto Hendel Verlag
Halle Gr Vrauhausſtr 17

Zum I April ſuche ich ein jg
tüchtiges Mädchen
die jede Arbeit tut auch einfache
Stütze bei gutem GehaliFrau D v Pfarrer Uobohm auf größerer Wirtſchaft ohne

gegenſeitige Vergütung in der
Nähe von Halle a S Off u
B N 4021 an Kudolf Mosse
Halle

Mädchen 20
ſucht Stellung als

Mamſell
Junges

Amtogelass
und event Chauffeurwohnung

ſofort od mit Quartalwechſel preiswert zu vergeben Königſtr 12

Reue Promenade l I
5 Zimmerwohnung Küche Speiſe
kammer Bad und Zubehör ſofort zu
vermieten

Näheres Gr Brauhausstr 17
Hauptkontor

4

Jahre

6000 Quadraimeter Hojranm an
Straße bis 1930 mm vermieten

Zwei Speicher mit
Gleisanſchluß

elektr ſicht und Kraft 70 Meter lang und 26 Meter iief

O Sochreiher 6qbuiedſtraße 20

C
Weiße Korallenkette

vom Franckeplatz bis Apollo
Theater verloren

Gegen hohe Belohnung ab
zugeben

Neue Promenade la II
2WWTrWWTTTDZZDZZJ

FC
Großer Möbelwagen

für zweite Hälfte März von
Stettin
Erfurt geſucht Off erbeten u

5340 an die Exped d Ztg

in unser emnet ü Hcnnn

Gr Ulrichstr 52
befindet sich die

Annahbmestelle

für Anzeigen
und Zeitungs

bestellungen

auf unser Blatt
Verkauf einzelner
Zeitungsnummern

KorſettsGut ſende
danerhafte

empfiehu schneesiest v Steinſtr 84

prelswert I gut

kaufen Sie ſämtliche
Unterze cuxe Strumpfwaren

n dem erſten Spezialgeſchäft
H Sohnes Nachf

Gr Steinſtr 84 Gegründ 1838

Atama Straussfedern
sind die best AHiama
Edelstraussfedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
HAtama Straussfedern

kosten 50 cm lang 12 55 cm
lang 60 cm lang 25 M

tama Edelstrauss
federn allerbeste la Ware
breithalmig dicht voll und
tielschwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cm lang
15 M 45 cm lang 25 M 50 cmlang 30 55 cm lang 42
60 cm lang 48 eiher
büsche garant echt 30 cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch
50 75 100 200 MVersand nur direkt allein
durch

HBSSE seeir
Einzelne Probefedern per
Nachn gegen Reloerenzen
auch Aus wohl

prima ausgebanter

nach Umgegend von

X

Operette in I Vorsp u

Fran derteretes

s

Vorverkauf für s Tage

fiothan

heghäfts

Aponio Theater
astspiel M äö hafto olgende r z 8 Uhr

Der dumme August
von Dr Decker und R Pohli S Nu Gleſfer

Hlne feine Famllie
Hoch hlnaus

Jagenä t u Familien Worstollung
Auf vielseitigen Wunsch nochmalige Aufführung von

er tidele Bauer
voraus täglich 9 u

riere und Mannschaften des Füsilier
Ausgeführt von Mitgledern desaniechen Stach

intrittsk arten zum Preise von Mk 3 2n haben in der Hofmusikalienhandlung tieinrſc

h ä

nachm Uhr

v V Leon

Sonnabend den 16 Februar 1918
abends s Uhr

Wohltätigkeits Konzert
zu Gunsten des Hinterbliebenen Fonds u tergitw

egiments Nr 36

eaters
50 ung

Halliſcher Hausfranenhund

Prämierung treuer Hausangeſtellter

Sonntag am 17
nachmittags 5 Uhr

St Nikolaus

Februar 1918

Anzeige

le
padrarbeiten J

ter Auswahl

Zöpfe
Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 40 Mark

Kopfwäſche

moderne Friſuren

et Damenhaar
Zopt Siebert o
kämmtem

Leipziger Str 33 u 79 1

lagen
ſatzteile i größ

Auskunftelen
Beyrich Greve vt Steinſt 31 I

r

tEmil Bause

Beerdigungs Institute
M Burkel Kl Steinſtr 4

Bilderrahmen Fabrſk

Joh Wende Mittelſtr 4
Le 2821

Buchführungsarbeiten

jeder Art h Steuer
erklär fertigt Bücherrev Carl
Gleseguth Halle SaaleZinksgartenſtr 15 Tel 3013

A Kunzemann Leſtraße 40 yernjprecher 2869

Elektr Licht u Kraſtant Beleneh
Klingel u Tel Aul ümana

las a koiroleumlampen t Elottr

h
e

L KisslaudTel 1231 Ge grihde r

Kohlen Briketts Koks
Teiephon 5914 Teiephon 5914

cher
Micho briketts

anerkannt beſte Marke
Hallesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſte

und anderen Händlern

Einrahmungen

P n wA Roll Gr
Kinderwagen u Kordwaren

Th Lühr Leipzigerſte 94 C 6198

Korsetts u Leibbinden
SpezialKorjettſabrik
VBernyard Haent

e

Markitaschen
Max Löschke Alter Markt

Massage U Heilgymnastik

Ed Neu Friedri
Möboe Spiegel und Pelster

waren
GeorgsSchaible r Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Roeparaturen

Singer Go, Nähm Arb
Leipzigerſtr 2 u Geiſtſtr m Senm

Optiker u optisehe Anstalten

t u Zenterires e
Verlangen Sie

bei lnrem Kaufmann
das gute

Scheffelbrot

m
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